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Liebe Ennserin, lieber Ennser!

Ich wünsche Ihnen  persönlich und im Namen der Stadt- & 
Gemeindevertretung frohe Weihnachten, viel Gesundheit in 
dieser besonders herausfordernden Zeit und einen guten 
Rutsch ins Jahr 2021!

Ihr Bürgermeister 
Franz Stefan Karlinger
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Sprechstunden

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 
Donnerstag, 25. März 2021, 18:00 Uhr, statt.

Bgm. Franz Stefan Karlinger (SPÖ)
Referent für Personalwesen, Rechts- und 
Kulturangelegenheiten sowie Stadtmarketing.
Täglich von 8-11 Uhr und nach telefonischer
Vereinbarung, 07223 | 821 81-113 oder -117
bgm@enns.ooe.gv.at

2. Vzbgm. Ing. Rudolf Höfler (ÖVP)
Referent für örtliche Raumplanung sowie 
Land- und Forstwirtschaft.
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung,
0664 | 25 25 288
rudolf.hoefler@promakler.at

StR Gregor Eckmayr (ÖVP)
Referent für Tourismus, Handel und Gewerbe 
sowie Wirtschafts- und Marktangelegenheiten. 
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung,
0676 | 90 43 184
gregor@eckmayr.at

StR Dipl.-Päd. Gunnar Fosen (ÖVP)
Referent für Bauangelegenheiten,
Straßen und Verkehr.
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung,
0676 | 322 48 18
gunnar.fosen@oevp-enns.at

StRin Marieluise Metlagel (SPÖ)
Referentin für Sozial- und Gesundheitswesen so-
wie für Familien-, Kinder-, Senioren- und Integra-
tionsangelegenheiten.
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung, 
0699 | 114 02 353
m.metlagel@enns.ooe.gv.at

StR Michael Reichhardt (GRÜNE)
Referent für Umweltschutz, Energie, Naturschutz 
und Naherholungsflächen, Wasser- und 
Kanal- sowie Abfallangelegenheiten.
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung, 
0664 | 38 68 186, 
michael.reichhardt@gruene.at

StR DI Christian Dirnberger (FPÖ)
Referent für öffentliche Ordnung und Sicherheit, 
Wohnungsangelegenheiten, kommunale Ein-
richtungen und gemeindeeigene Objekte sowie 
Zivilschutz und Landesverteidigung.
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung, 
0650 | 32 98 675 
christian_dirnberger@gmx.at

GR Stefan Bauer (SPÖ)
Fraktionsobmann der SPÖ
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung,
0676 | 6738302
stefan.bauer2@liwest.at 

GR Mag. Michael Grims (ÖVP)
Fraktionsobmann der ÖVP
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung, 
0664 | 82 98 216
michael.grims@liwest.at

GRin Sylvia Peters (FPÖ)
Fraktionsobfrau der FPÖ
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung, 
0699 | 17 11 38 69
sylviapeters@aon.at

3. Vzbgm. Fritz Altmann (FPÖ)
Referent für Bildung und Kinderbetreuungsan-
gelegenheiten.
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung, 
0650 | 55 19 912
fritz.altmann@gmx.at

GRin Mag.a Gerda Reimann-Dorninger 
(GRÜNE)
Fraktionsobfrau der Grünen
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung, 
0699 | 194 47 124
gerda.reimann@liwest.at

GR Harald Lackner (NEOS)
Vertreter der NEOS im Gemeinderat
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung, 
0676 | 973 27 77
harald.lackner@neos-enns.net

1. Vzbgm. Christian Deleja-Hotko (SPÖ)
Referent für Finanzwesen sowie 
Jugend- und Sportangelegenheiten. 
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung,
0664 | 44 10 398
c.deleja-hotko@enns.ooe.gv.at
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Nach dem Sommer haben wir alle 
gehofft, dass es nicht notwendig 

sein wird, eine ähnliche Situation wie 
im heurigen Frühjahr noch einmal erle-
ben zu müssen. Und doch ist es so ge-
kommen. Wir stehen mit der Bekämp-
fung der Ausbreitung des Corona-Virus 
vor wohl einer der herausforderndsten 
Situationen der letzten Jahrzehnte, die 
jeden Einzelnen von uns betrifft. Lau-
fend wurden und werden einschnei-
dende Maßnahmen zur Eindämmung 
des Virus beschlossen, die alle Le-
bensbereiche massiv beeinflussen. 
Gerade während dieses veränderten, 
schwierigen Alltags ist es besonders 
wichtig, zusammenzuhalten und ge-
meinsam durch die Krise zu gehen. 
Und dieser Zusammenhalt, diese Soli-
darität und gegenseitige Unterstützung 
– das zeichnet unsere Stadt aus und 
macht sie so lebens- und liebenswert. 
Gemeinsam sind wir stark und können 
diese herausfordernde Zeit auch meis-
tern! Ich möchte mich an dieser Stelle 
bei allen bedanken, die sich entweder 
bei der Initiative „Enns bringt’s“ en-
gagieren oder in irgendeiner anderen 
Form Nachbarschaftshilfe leisten und 
Menschen, die Hilfe benötigen, unter-
stützen. Hilfsbereitschaft ist im Mo-
ment unser größtes Gut – danke dafür!

Doch trotz aller Sorgen steht das kom-
munale Geschehen nicht still und dar-
über gibt es auch wieder jede Menge 
zu berichten. Auf Seite 5 informiert Sie 
Finanzreferent Vzbgm. Christian Dele-
ja-Hotko über die aktuelle Entwicklung 
der Finanzen der Stadt Enns und die 
geplanten Projekte im Jahr 2021. Um 
die Ennser Wirtschaft zu unterstützen, 
wurde ein neuer ENNSschein ins Le-
ben gerufen, der in den Büroräumlich-
keiten der Tourismus & Stadtmarketing 

Enns GmbH käuflich zu erwerben ist. 
Außerdem wurde ein digitaler Markt-
platz auf der Plattform „Enns Erleben“ 
eingerichtet. Wie das funktioniert und 
was Sie dazu beitragen können, um 
die Kaufkraft in unserer schönen Stadt 
zu halten, erfahren Sie auf den Seiten 
6 und 27.

Ein Thema, welches uns schon seit 
geraumer Zeit beschäftigt, ist die Ver-
kehrssituation in unserem Gemeinde-
gebiet. Welche Forderungen unserer-
seits diesbezüglich gestellt werden, 
können Sie auf Seite 7 nachlesen. 

Besonders freut es mich, Ihnen über 
einen weiteren Meilenstein in der Enn-
ser Gesundheitsvorsorge berichten zu 
können. In den Räumlichkeiten der 
ehemaligen Sauna am Freibadgelände 
wurde seitens der Stadtgemeinde für 
die Ennser Hausärzte ein Bereich für 
eine sogenannte „Infektionsordinati-
on“ kostenlos zur Verfügung gestellt. 
Was das genau bedeutet, erfahren Sie 
auf Seite 9.

Die Stadtgemeinde Enns beschäftigt 
sich intensiv damit, Maßnahmen für 
den Klima- und Naturschutz zu erar-
beiten. Um auch die Bevölkerung ver-
stärkt anzuregen, sich aktiv an diesem 
Prozess zu beteiligen, schreibt der 
Stadtrat der Stadtgemeinde Enns ei-
nen Klima- und Naturschutzpreis aus 
(s. S. 13).

Das neue Buch „Blick auf Enns“ ist seit 
21. November erhältlich. Ich bin sehr 
stolz darauf, dass es uns gemeinsam 
mit dem Verlag Ennsthaler gelungen 
ist, dieses wunderschöne Werk kom-
plett in Eigenregie zu produzieren. Ich 
möchte hier noch einmal ein großes 

Dankeschön an alle Beteiligten aus-
sprechen! Falls Sie noch auf der Su-
che nach einem Weihnachtsgeschenk 
sind, die Geschichte der Stadt von 
1997–2020 eignet sich dafür her-
vorragend! Detaillierte Informationen 
über alle Verkaufsstellen finden Sie 
auf der letzten Seite der Zeitung.

Für die kommenden Tage und Wochen 
hoffe ich für uns alle, dass in unseren 
Lebensalltag ein bisschen Normalität 
zurückkehren darf, wir die Advent- und 
Weihnachtszeit trotz aller Herausfor-
derungen genießen und hoffnungsvoll 
ins Jahr 2021 starten können!

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie 
alles Gute und bleiben Sie gesund!

Bürgermeistereditorial

Liebe Ennserin! Lieber Ennser!

Franz Stefan Karlinger
Bürgermeister

Ihr
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BÜRGERSERVICE Wichtige Termine
Alkoholberatung: 
Dr. Karl-Renner-Str. 31, 4470 Enns
Beratung: nach telefonischer Vereinbarung
Gruppe: 19:00 Uhr (nur nach Vorgespräch)
Termine: 14.01., 28.01., 11.02.2021, 
Informationen: Christian Mühlberger 
0664/60072 89552

Erste anwaltliche Auskunft:
Stadtamt Enns, 1. Stock, 14:00-16:00 Uhr
Es wird gebeten, sich bis spätestens 
15:00 Uhr einzufinden.

Die nächsten Termine:
08.01., 12.02.2021

Verein ChronischKrank:
Kirchenplatz 3, 1. Stock, 4470 Enns
Beratung: Di.: 11:00-17:00 Uhr (auch tele-
fonisch) - Terminreservierung erforderlich!
Telefonnummer: 07223/82667
kontakt@chronischkrank.at
www.chronischkrank.at

Visitendienst:   00:00 bis 24:00 – Erreichbarkeit Rotes Kreuz 0732/141 
Ordinationsdienst:  09:00 bis 12:00 und 17:30 bis 18:30 (keine Anmeldung erforderlich!!)

HAUSÄRZTLICHERNOTDIENST Wochenende & Feiertage 

Bürgerservice

DEZEMBER 2020

12. Die Hausärzte  Kathrein-Straße 19  4470 Enns  07223/84840
13. Dr. Prühlinger Roman  Dorfplatz 26  4491 Niederneukirchen 07224/7044
19. Die Hausärzte  Kathrein-Straße 19  4470 Enns  07223/84840
20. Dr. Jamak Jasmina  Hargelsbergerstraße 2  4484 Kronstorf  07225/8498
24. Dr. Baumgartner Johannes  Linzer Straße 15  4490 St.Florian  07224/8668
25. Die Hausärzte  Kathrein-Straße 19  4470 Enns  07223/84840
26. Dr. Leeb Reinhard  Kirchenplatz 9  4493 Wolfern  07223/84840
27. Dr. Dobretzberger Stefan  Thannstraße 2/2  4492 Hofkirchen  07225/61946
31. Dr. Bichler Christina  Olivenweg 12  4481 Asten  07224/66120

Die Ärztenotdienste für das nächste Quartal waren zu Redaktionsschluss leider noch nicht bekannt. 
Bitte entnehmen Sie diese unserer Homepage (www.enns.at), der Amtstafel oder informieren Sie 
sich in der Bürgerservicestelle der Stadtgemeinde Enns (07223/82181-124).

Der wunderschöne Weihnachts-
baum wurde auch heuer von Enn-

ser Bürgern zur Verfügung gestellt und 
ziert nun unseren Hauptplatz. 

Die Stadtgemeinde Enns bedankt 
sich herzlich! Möchten auch Sie einen 
Baum aus Ihrem Besitz in weihnacht-
lichem Lichterglanz erstrahlen sehen? 
Für die kommenden Jahre werden wie-

der Christbäume gesucht. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei 
Bauhofleiter Roland Schlucker unter 
der Nummer 07223/82181 229.

Jedes Jahr stellen die MitarbeiterIn-
nen des Ennser Bauhofs den Christ-
baum am Hauptplatz in mühevoller 
Arbeit gemeinsam mit der Freiwilligen 
Feuerwehr Enns auf.

Christbaum für den Ennser Hauptplatz
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News

Die Coro-
n a - K r i s e 

stellt uns alle 
vor enorme 
Herausforde-
rungen. Auch 
die Gemeinden 
im Bezirk Linz-
Land sind von 

den finanziellen Ausfällen stark betrof-
fen.
Die Ertragsanteile der Gemeinden an 
den Bundessteuern gehen massiv 
zurück und durch steigende Arbeits-
losigkeit sowie Kurzarbeit sinken die 
Einnahmen aus der Kommunalsteuer. 
Die Gemeinden und Städte sind aber 
gleichzeitig enorm wichtige Auftragge-
ber für die regionale Wirtschaft, ins-
besondere für die Klein- und Mittelbe-
triebe. So bekommen die Kommunen 
in Österreich ca. 17 % der Bundessteu-
ern, leisten aber 29 % der gesamt-

staatlichen Investitionen! 
Die Gemeinden sind unter anderem 
für die Kinderbetreuung, das Rettungs- 
und Feuerwehrwesen, die Schulerhal-
tung, Wasserversorgung und Abwas-
serentsorgung sowie den Straßenbau, 
die Müllentsorgung und vieles mehr 
zuständig. Auch die Sozialhilfeverbän-
de und die Krankenanstalten werden 
durch die Gemeinden mitfinanziert. 
Auch in Enns werden wir die Ausgaben 
der Gemeinde an die geänderte Ein-
nahmensituation anpassen müssen, 
aber wir werden auch 2021 weiter in 
die geplanten Projekte, wie die 3. Bau-
etappe der Volksschule, den Neubau 
des Kinderhauses und des Musikpro-
belokals in der Födermayr-Straße in-
vestieren.
Ganz oben auf der Prioritätenliste 
stehen weiters die Sanierung und der 
Ausbau bei den Kinder- und Jugend-
spielplätzen. Die Förderung von Sport- 

und Kultur, aber auch die Fahrzeug-
beschaffungen und der Neubau des 
Feuerwehrhauses sind weitere Ziele, 
die in den kommenden Jahren umzu-
setzen sind!
Wichtig ist vor allem, dass es in den 
Bereichen Kinderbetreuung und Bil-
dung, aber auch Soziales zu keinen 
Einschnitten kommt, denn das sind die 
sensibelsten Bereiche unserer Gesell-
schaft.
Die damit verbundenen Herausforde-
rungen können wir stemmen, wenn 
wir jetzt unsere Gestaltungskraft nut-
zen und wegweisende bildungs-, sozi-
al- und wirtschaftspolitische Weichen 
stellen.

Ihr 

1. Vzbgm. Christian Deleja-Hotko 
Referent für Finanzwesen sowie Ju-
gend- und Sportangelegenheiten

Liebe Ennserin! Lieber Ennser!
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Diese betreffen insbesondere die 
Schneeräumung, die Streuung 

bzw. Reinigung der Gehsteige und 
-wege, sowie die Beseitigung von 
Schneewächten und Eisbildungen von 
den Dächern.

Die EigentümerInnen von Liegen-
schaften in Ortsgebieten haben dafür 
Sorge zu tragen, dass die Gehsteige 

und Gehwege entlang der gesamten 
Liegenschaft in der Zeit von 06:00 
Uhr bis 22:00 Uhr von Schnee und 
Verunreinigungen gesäubert sowie bei 
Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist 
kein Gehsteig vorhanden, so ist der 
Straßenrand in einer Breite von einem 
Meter zu säubern und zu bestreuen. 
Das Ablagern von Schnee auf der Stra-
ße ist verboten.

Bitte achten Sie auch darauf, Ihr Fahr-
zeug so zu parken, dass die Räum- 
und Streufahrzeuge ungehindert pas-
sieren können.

Winterdienst heißt für die Mitar-
beiter des Ennser Bauhofs Ein-
satz rund um die Uhr für unsere 
Straßen! Dafür ein großes Danke-
schön!

Winterzeit – Schneeräumzeit!
Mit Beginn der Winterzeit weist die Stadtgemeinde Enns wieder auf die 

gesetzlichen Anrainerverpflichtungen hin.

Das Stadtamt Enns möchte Sie da-
rüber informieren, dass Anfang 

nächsten Jahres die Hundeabgabe für 
das Jahr 2021 vorgeschrieben wird. 

Um Missverständnissen vorzubeugen, 
bitten wir alle HundebesitzerInnen, 
deren Hund leider verstorben ist, am 

Stadtamt Enns (Telefon 82181, Tho-
mas Told) anzurufen, um den Vierbei-
ner auch abzumelden. Dadurch wird 
vermieden, dass die Hundeabgabe 
2021 unnötigerweise vorgeschrieben 
wird. In den meisten Fällen wird leider 
erst reagiert, wenn die Vorschreibung 
bereits geschehen ist.

Diese Meldung ist nicht nur wichtig für 
das korrekte Führen des Hundekata-
sters, sondern auch für die korrekte 
Übermittlung der Daten an die hiesige 
Polizei.

Dankeschön für Ihre Kenntnisnahme 
und alles Gute für das neue Jahr 2021!

Liebe Ennser HundebesitzerInnen!
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Für 10 € erhalten Sie einen 10-€- 
Wertgutschein, welcher derzeit in 

über 80 Ennser Betrieben einlösbar 
ist. Weitere Firmen ergänzen laufend 
das Angebot. 

„Es ist mir sehr wichtig, die Ennser 
Wirtschaft in dieser herausfordern-
den Zeit nachhaltig zu unterstützen. 
Was würde sich dafür besser eignen, 
als die Menschen zu animieren, vor 
Ort einzukaufen. Es freut mich sehr, 

dass wir gemeinsam mit der Touris-
mus & Stadtmarketing Enns GmbH 
diese Aktion ins Leben rufen konn-
ten!“, unterstreicht Bürgermeister 
Franz Stefan Karlinger. 

Wegen des ansprechenden Designs 
ist der ENNSschein außerdem das per-
fekte Geschenk für Familie, Freunde 
oder Mitarbeiter, gerade zur kommen-
den Weihnachtszeit. Unternehmen, 
welche die Gutscheine als Mitarbei-
tergeschenke erwerben, können diese 
steuerlich absetzen.

„Der ENNSschein ist ein weiterer Bau-
stein, um die regionale Wirtschaft zu 
unterstützen und die Wertschöpfung 
in Enns zu halten. Mit diesem Gut-
schein haben alle Käufer, Personen 
wie auch Betriebe die Möglichkeit, 
die Ennser Wirtschaft zu fördern und 
einen Teil zur positiven Entwicklung 
der Stadt beizutragen. In schwie-
rigen Zeiten ist Zusammenhalt ge-
fragt, unterstützen wir uns also alle 
gegenseitig“, so Max Homolka, Ge-

schäftsführer der TSE GmbH.

„Ich begrüße diese Initiative wirklich 
sehr. Gerade in diesen wirtschaftlich 
schwierigen Zeiten müssen wir einen 
Anreiz schaffen, damit die Ennserin-
nen und Ennser im eigenen Ort ein-
kaufen“, betont Stadtrat Gregor Eck-
mayr. 

Wenn Sie als Betrieb an einer Teil-
nahme oder am Erwerb interessiert 
sind, melden Sie sich bitte in der TSE 
GmbH, bei Max Homolka, (manage-
ment@tse-gmbh.at). Dort erhalten Sie 
alle weiteren Informationen. 

Zusätzliche Details zum ENNSschein 
finden Sie auf https://erleben.enns.
at/ennsschein.

Tourismus und Stadtmarketing Enns:
Hauptplatz 19, 4470 Enns, 
07223/82777,
info.enns@oberoesterreich.at
Öffnungszeiten:
Montag bis Sonntag 09:00-17:00 Uhr

Neue ENNSscheine unterstützen die Wirtschaft
Ab sofort ist ein neuer Stadtgutschein namens ENNSschein in den Büroräumlichkeiten der 

Tourismus & Stadtmarketing Enns GmbH käuflich zu erwerben.

Wasserzählerstände, die nicht bis 
03.12.2020 bekanntgegeben 

wurden, konnten daher nicht abge-
rechnet bzw. bei der Endabrechnung 
2020 nicht berücksichtigt werden. Der 
Verbrauch aus der laufenden Abrech-
nungsperiode gelangt dann erst bei 
der Endabrechnung 2021 zur Abrech-
nung.
Betroffene Liegenschaftsbesitzer, 

Hausverwaltungen, Zustellbevoll-
mächtigte erhalten lediglich (nach 
Durchführung der Endabrechnung 
2020) eine Information über die neuen 
quartalsmäßigen Akontovorschreibun-
gen von Wasserbezugs- und Kanalbe-
nützungsgebühren für die kommende 
Abrechnungsperiode 2021. Diese 
Akontovorschreibungen entsprechen 
denen vom Jahr 2020.

Zählerstände, die über „zaehlerdaten.
at“ online erfasst wurden, wurden ein-
gespielt und gelangten ganz normal 
zur Abrechnung.

Wasser-Kanal-Endabrechnung 2020
Auf Grund der COVID-19-Situation war es den Mitarbeitern des Wasserwerks der Stadtgemeinde 

Enns heuer nicht möglich, fehlende Wasserzählerstände durch persönliches Aufsuchen der betref-
fenden Liegenschaften zu eruieren, zu erfassen sowie etwaige Mehrverbräuche festzustellen, 

welche durch diverse Schäden entstanden sind.
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Eigentlich sollte der Schwerver-
kehr, der sich in Richtung Ennsha-

fen bzw. in Richtung NÖ bewegt, die 
B1-Umfahrung mit Autobahnabfahrt 
Enns-West und in weiterer Folge die 
T-Kreuzung Fabrikstraße (B1/L1402) 
benützen. Diese Route erwies sich je-
doch leider als völlige Fehlplanung, ist 
es doch einem LKW-Fahrer aufgrund 
des starken Verkehrsaufkommens 
kaum möglich, den Kreuzungsbereich 
gefahrlos wieder zu verlassen. Aus die-
sem Grund bewegt sich der gesamte 
Schwerverkehr auf der Landesstraße 
L571 aus Richtung Kronstorf kom-
mend, vorbei an der HUAk, Richtung 
Ennshafen oder Richtung Ennsdorf.

Bürgermeister Franz Stefan Karlinger 
fordert daher ein LKW-Fahrverbot für 
die L568, die von Ennsdorf Richtung 
Asten führt und die L571 sowie den 
raschesten Umbau des T-Knotens Fa-
brikstraße: „Die Verkehrsbelastung 
durch den Schwerverkehr ist nicht 
mehr zumutbar. Die geforderten Maß-

nahmen sind für eine Verkehrsberu-
higung, mehr Sicherheit, eine Entlas-
tung der Anrainer und somit für eine 
gesteigerte Lebensqualität unerläss-
lich!“ 

Das Land NÖ hat bereits einen Zu-
schuss für den Umbau des T-Knotens 
in Aussicht gestellt. Bürgermeister 
Franz Stefan Karlinger richtet an das 
Land OÖ den dringenden Appell, die 
restlichen Finanzmittel, die für den 
dringend benötigten Umbau notwen-
dig wären, zur Verfügung zu stellen.

Anfang Oktober wurden seitens des 
Landes die Ergebnisse einer durch-
geführten Verkehrssystemstudie über 
die künftige Entwicklung der B1 vor-
gestellt. Bei dieser Präsentationsver-
anstaltung, an der Vizebürgermeister 
Christian Deleja-Hotko in Vertretung 
von Bürgermeister Franz Stefan Kar-
linger teilgenommen hatte, wurde 
eine zu erwartende Steigerung des 
Verkehrsaufkommens bestätigt. Spä-

testens bis zum Jahr 2035 würden 
alle betrachteten Knotenpunkte ihre 
Leistungsgrenzen erreicht haben, bzw. 
überlastet sein. Aus- und Umbaumaß-
nahmen zur Bewältigung des Progno-
severkehrs sind also unausweichlich. 
Vizebürgermeister Christian Deleja-
Hotko betont daher ebenfalls: „Der 
Schwerverkehr im Stadtgebiet von 
Enns muss der Vergangenheit ange-
hören. Daher ist rasch ein Fahrver-
bot für LKW über 3,5 Tonnen (aus-
genommen Ziel- und Quellverkehr) 
auf der L568 zwischen der Ennsbrü-
cke und dem Kreisverkehr mit der 
L1402 (Kristein) sowie auf der L571 
zwischen dem Autobahnanschluss 
Enns-Ost und dem Forstbergkreisver-
kehr einzurichten.“

Seitens der Stadtgemeinde Enns wird 
eine Arbeitskreis-Sitzung mit Vertre-
tern aller politischer Parteien abge-
halten, in der ein Faktencheck erfolgt 
und die weiteren Schritte festgelegt 
werden.

Enns sagt dem Schwerverkehr den Kampf an
Die derzeitige Verkehrssituation ist für die Stadtgemeinde Enns alles andere als zufriedenstellend. 

Der Schwerverkehr im Gemeindegebiet nimmt ständig zu und stellt eine zunehmende Belastung für 
die Bevölkerung dar. 

1748/1

584/2_ _ _

582/1

249/3_ _ _

583/2

583/3_ _ _

582/6_ _ _

583/1

185/2_ _ _

570/1

558

582/5_ _ _

511/2_ _ _

582/4

569/3

570/3
_ _ _

583/4

577/6_ _ _577/1

577/2_ _ _

B1 Wiener Straße

Maßstab

Stadtamt Enns
Hauptplatz 11
4470 ENNS

Datum
1:1.000
27.11.2020

© Bundesamt für Eich- und Vermessungswesen 2006; 
DKM-Datenkopie vom 
Rückfragen / Katasterberatung im zuständigen 
Vermessungsamt; aktuelle DKM-Daten erhältlich im 
zuständigen Vermessungsamt 
oder via Internet-GDB-Provider.

27.11.2020

T-Kreuzung Fabrikstraße (B1/L1402) 
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Dadurch ergibt sich Folgendes:

Öffnungszeiten Ennser Apotheken:
Diana-Apotheke (Wiener Straße 9), 
Lauriacum-Apotheke (Kathrein-Stra-
ße 19) und Stadt-Apotheke (Haupt-
platz 3):
Montag bis Freitag: 08:00 bis 12:00 
und 14:00 bis 18:00 Uhr, Samstag: 
08:00 bis 12:00 Uhr

Bereitschaftsdienste:
Während der Mittagssperre von Mon-

tag bis Freitag versehen alle drei Enn-
ser Apotheken Bereitschaftsdienst. 
Ausgenommen sind der 24. und 31. 
Dezember. Zusätzlich haben die 
Ennser Apotheken Bereitschaft wäh-
rend der Abendordinationszeiten und 
hausärztlichen Notdienste der Enn-
ser Allgemeinmediziner.
Die Dienste in der Nacht und an Sonn- 
und Feiertagen werden abwechselnd 
von den Apotheken in Enns, Asten, 
Kronstorf, St. Florian und St. Valentin 
abgehalten. 

Die Apotheke im Frunpark in Asten 
übernimmt zusätzliche Bereitschaf-
ten an Samstagen (wenn Werktag) 
von 12:00 bis 16:00 Uhr.

Im Online-Portal apo24.at und auf 
der Website www.apotheker.or.at 
können Sie schnell und unkompli-
ziert Nacht- und Notdienste heraus-
finden. Außerdem wird bei allen 
Apotheken im Eingangsbereich auf 
die nächstgelegene diensthabende 
Apotheke hingewiesen.

Öffnungszeiten und Bereitschaften Ennser Apotheken
Die BH Linz-Land hat mit 4. November 2020 eine neue Verordnung betreffend die Regelung der Be-
triebszeiten und Bereitschaftsdienste für die öffentlichen Apotheken in Enns, Asten, Kronstorf und 

St. Florian erlassen.

Trasse Donaubrücke Mauthausen
Zur Thematik Trasse geplante Donaubrücke Mauthausen fand ein Abstimmungsgespräch zwischen 

den Gemeinden Enns, Ennsdorf, St. Valentin, Asten und St. Pantaleon statt. Ziel war die Findung 
einer gemeinsamen Vorgehensweise.

Gefordert wird von allen Gemein-
den ein gesamtheitliches, länder-

übergreifendes Konzept für die Region 
Perg-Linz-Steyr-Amstetten, welches 
den öffentlichen Verkehr miteinbe-
zieht. Zur Entlastung der AnrainerIn-

nen, der Verkehrswege aber auch für 
den Klimaschutz soll ein Teil des mo-
torisierten Verkehrs auf die Schiene 
gebracht, bzw. mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln abgedeckt werden. Ein-
zelne Stückwerke umzusetzen bringt 

nur weitere Verkehrsprobleme und 
überlastete Ortsgebiete.

Die Gemeinden Enns, Ennsdorf, St. 
Valentin und Asten verfassten ein ge-
meinsames Schreiben an die zustän-
digen Landesräte DI Ludwig Schleritz-
ko, NÖ, und Mag. Günther Steinkellner, 
OÖ, um ihre Bedenken gegenüber der 
vorgelegten Trassenvariante einzu-
bringen. Gefordert wird darin u.a. die 
Einbindung der Umfahrung St. Va-
lentin-Langenhart, die Verbesserung 
aktueller Problemstellen, sowie eine 
Erweiterung des Planungsauftrags bis 
zur A1. Insbesondere die Autobahn-
auf- und -abfahrten Enns-West, Asten 
und St. Valentin müssen unbedingt 
mitberücksichtigt werden.

Für eine weitere gemeinsame Aktion 
werden von allen Gemeinden Initiati-
ven und Projekte zum Ausbau des öf-
fentlichen Verkehrs vorgelegt.
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Ein Meilenstein ist die Einführung 
der „Infektionsordination“, in der 

infektiös Erkrankte (das sind Personen 
mit Husten, grippalen Infekten und an-
deren potenziellen COVID-19--Sympto-
men) räumlich getrennt von anderen 
PatientInnen untersucht werden.
Zu Beginn war diese Ordination in 
einem gesonderten Raum im GHZ 
untergebracht; als Zutritt wurde der 
Personaleingang genutzt, um die An-
steckungsgefahr auch beim Betreten 
des Gebäudes weitestmöglich zu sen-
ken. Mit Herbstbeginn wurde dieses 
Provisorium durch ein Zelt erweitert, 
um den PatientInnen Schutz vor Re-
gen und Hitze zu bieten. Aufgrund des 
nahenden Winters und der stetig stei-
genden Patientenzahl war sowohl den 
Hausärzten als auch der Stadtgemein-
de Enns eine raschestmögliche weite-
re Verbesserung wichtig.
Diese wurde mit der „alten Sauna“ im 
Gebäude des Ennser Freibads gefun-
den. Die neue, zusätzliche Ordination 
hat sich bereits als optimal erwiesen, 
da durch die Größe der Räumlichkei-
ten ausreichender Abstand bei den 
Behandlungen problemlos möglich ist 

und zudem genügend Parkplätze zur 
Verfügung stehen. 

„Es ist mir besonders wichtig, in die-
sen herausfordernden Zeiten einen 
Beitrag zur ärztlichen Grundversor-
gung leisten zu können. Deshalb hat 
die Stadtgemeinde Enns die Räum-
lichkeiten der ehemaligen Sauna 
kostenlos für die Installation der „In-
fektionsordination“ zur Verfügung 
gestellt. Wir haben in Enns eine sehr 

gute Gesundheitsvorsorge und mit 
dieser Einrichtung ist der Kreislauf in 
den Ordinationen der Ennser Haus-
ärzte gut geschützt!“, unterstreicht 
Bürgermeister Franz Stefan Karlinger 
die Bedeutung dieser Lösung und er-
gänzt: „Ich möchte die Gelegenheit 
aber auch nutzen, um mich gerade 
in dieser herausfordernden Zeit beim 
gesamten Team der Ennser Hausärz-
te sehr herzlich für ihren Einsatz zu 
bedanken. Sie leisten momentan un-
ter sehr schwierigen Rahmenbedin-
gungen Hervorragendes zum Wohle 
unserer Bevölkerung!“

PatientInnen mit infektiösen Krank-
heiten werden in der neuen Infektions-
ordination nicht nur ärztlich behan-
delt, sondern auch im Vorfeld mittels 
Schnelltest vom medizinischen Fach-
personal der Hausärzte getestet. 

Infektionsordination im Ennser Freibad
Seit das Corona-Virus auch in Österreich zum Thema wurde, sind die Ennser Hausärzte stets am 

Optimieren ihrer Sicherheitsvorkehrungen, um sowohl MitarbeiterInnen als auch PatientInnen vor 
einer Ansteckung mit COVID-19 in der Ordination zu schützen.

In dieser Ordination werden 
COVID-19-Schnelltests  

angeboten! 

Terminvereinbarungen unter:
 +43 7223 84 840

WICHTIG: Die Infektionsordina-
tion kann NUR NACH TELEFONI-
SCHER ANMELDUNG und Termin-
vergabe unter 07223/84840 
aufgesucht werden!

Das Stadtamt Enns ist am 24.12.2020 ganztägig und 
am 31.12.2020 ab 12:00 Uhr geschlossen!

Liebe Patientinnen und Patienten!
Wie viele wahrscheinlich bereits 

bemerkt haben, erwarte ich 
Ende Jänner ein Baby. 

Daher habe ich mit 24.11.2020 mei-
nen Mutterschutz angetreten. Ich 
möchte bis voraussichtlich Februar 
2022 zu Hause bei meiner Familie 

bleiben und mich voll und ganz mei-
nem Kind widmen. Für Sie als Pati-
entIn wird es natürlich keinerlei Ein-
schränkungen geben, für Ersatz ist 
bereits gesorgt.
Ich freue mich auf die spannende Zeit, 
die vor mir liegt, aber auch darauf, 
bald wieder zurückzukommen.

Ich wünsche 
Ihnen bis da-
hin nur das 
Beste, bleiben 
Sie gesund!
Ihre 
Dr. Doris Ma-
schek
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Unter dem Vorsitz von Giuseppe 
Roma, Koordinator des Internati-

onal Scientific Committee zusammen 
mit Präsident Stefano Pisani, Pier 
Giorgio Oliveti, Generalsekretär, und 
Luca Filippetti, Cittaslow International 
Webmanager, wurden die eingereich-
ten Filme aller cittaslow-Städte bewer-
tet.

“Wir wollten einen Werbefilm kreie-
ren, der die ganze Schönheit von Enns 
erlebbar macht. Durch die innovati-
ve Umsetzung gemeinsam mit der 
Ennser Firma Hitspot gelang uns hier 
ein Volltreffer”, so Max Homolka, Ge-
schäftsführer der Tourismus & Stadt-
marketing Enns GmbH.

Der erst kürzlich veröffentlichte Wer-
befilm “ENNSerleben” unterstreicht 
die Bedeutung der landschaftlichen, 
kulturrellen und sozialen Ressourcen 

sowie die historischen und natürlichen 
Reichtümer von Enns.

Bürgermeister Franz Stefan Karlin-
ger ist stolz auf seine historische 
und schöne Stadt: “Der cittaslow-
Gedanke der Stadt Enns steht in die-
sem Film spürbar im Vordergrund, 
von den bedeutenden Sehenswür-
digkeiten über die kulinarischen Ge-

schmackserlebnisse bis hin zur regi-
onalen Wertschätzung. In Enns wird 
cittaslow gelebt!”

Ein großes Danke geht an die vielen 
Beteiligten, Helfer, Statisten und vor 
allem an den Regionalentwicklungs-
verein Zukunft Linz-Land, die diesen 
Film überhaupt erst möglich gemacht 
haben.

1. Platz beim Cittaslow International Video 
Contest Award 2020

Voller Stolz darf sich Enns, die erste cittaslow-Stadt Österreichs, als Sieger des Cittaslow 
International Video Contest Award 2020 präsentieren.
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Bei einer Präsentation in der Stadt-
halle Enns berichtete Geschäfts-

führer Max Homolka von einigen be-
reits umgesetzten Projekten, wie dem 
Rundweg Via Lauriacum, laufenden 
Projekten, wie zum Beispiel den Pop-
up-Stores, und geplanten Projekten, 
wie einem digitalen Marktplatz. Um 
die Umsetzung der Projekte näher- 
bringen zu können, wurden ein paar 
der Pop-up-Stores in Enns besichtigt, 
darunter das Fitnessstudio Your Limit, 
das Nagelstudio Nailissima und die 
Boutique più gioia.
Nach einem Mittagessen im Hotel Re-

staurant zum Goldenen Schiff wurden 
die Besucher der Leader Region Wein-
viertel von den Ennser-City-Guides zu 
einer Stadtführung eingeladen. Der 
informative Spaziergang am Rundweg 
Via Lauriacum präsentierte die wich-
tigsten Stationen des modernsten di-
gitalen Rundwegs Österreichs.

Zum Netzwerken fanden sich die Gäs-
te aus dem Weinviertel gemeinsam 
mit Max Homolka beim Platzhirsch 
ein. Es wurden noch weitere offene 
Fragen geklärt und bereits Ideen zur 
Zusammenarbeit entwickelt.

Besuch der Leader Region Weinviertel 
Die Tourismus & Stadtmarketing Enns GmbH durfte am 13.10.2020 die Vertreter der Leader Region 
Weinviertel in Enns begrüßen. Grund dieser Zusammenkunft war das vielfältige Stadtmarketingpro-

gramm der Stadt Enns.
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In schweren Zeiten, wie sie Europa 
gerade erlebt, wird Hilfsbereitschaft 

zum größten Gut, da nicht allen Be-
dürftigen gleichermaßen geholfen 
werden kann. 
In Enns haben die Stadtgemeinde Enns 
und die Tourismus- und Stadtmarke-
ting Enns GmbH, unter Geschäftsfüh-
rer Max Homolka, die Initiative „ENNS 
bringt’s“ ins Leben gerufen. Hier wird 
Menschen, die das Haus nicht ver-
lassen können, mit verschiedenen 
Dienstleistungen geholfen. Die TSE 
und die vielen freiwilligen HelferInnen 
erledigen Einkäufe und liefern diese 
dann direkt vor der Haustüre gegen 
Barzahlung ab. Es werden auch Apo-
thekengänge erledigt und Gespräche 
gegen die Ein-
samkeit ange-
boten. Natürlich 
wird aber auch 
auf individuelle 
Notwendigkei-
ten aller Art ein-
gegangen, wie 
zum Beispiel mit 
dem Hund Gassi gehen usw.

„In schweren Zeiten füreinander da 

zu sein und zusammenzuhalten ist 
enorm wichtig. Das macht eine le-
benswerte Gesellschaft aus. Deshalb 
wollen wir von 
der Initiative 
„ENNS bringt’s“ 
unseren Bei-
trag leisten und 
g e m e i n s a m 
mit den Ennser 
Wirtschaftstrei-
benden Liefer-
dienste, Boten-
gänge und dergleichen anbieten, um 
auch jenen Menschen zu helfen, die 
sonst niemanden haben“, so TSE-
Chef Max Homolka. „Man hat jeder-
zeit die Möglichkeit, mich unter der 
Nummer 0660/6679329 anzurufen 

und alle Details zu erfahren oder Hil-
fe anzufordern.“

Den Auftrag zur Unterstützung er-
hielt die TSE schon im ersten Lock-
down von der Stadtgemeinde Enns. 
„Schon im Frühjahr konnte die Initia-
tive „ENNS bringt’s“ vielen Menschen 
Hilfestellung leisten. Die Organisation 
wurde nicht nur im zweiten Lockdown 
mit all den freiwilligen HelferInnen 
wieder aktiv, sondern bleibt auch 
in Zukunft bestehen. Wichtig ist es 
in erster Linie, dass hilfsbedürftige 
Ennser BürgerInnen wissen, an wen 
sie sich wenden können, wenn sie 
Hilfestellungen benötigen. Und über 
diesen Zusammenhalt freue ich mich 
als Ennser Bürgermeister ganz be-
sonders“, betont Bürgermeister Franz 
Stefan Karlinger.

Über verschiedene Medien wie Fa-
cebook (Ennsbringts, cittaslowenns, 
Stadtgemeinde Enns), das Ennsportal 
(erleben.enns.at/ennsbringts), www.
enns.at und diverse andere gibt es 
immer die aktuellsten Informationen 
zum Nachlesen. „Lasst uns, gerade in 
diesen schweren Zeiten, zusammen-
halten und aufeinander achten, denn 
nichts könnte im Moment wichtiger 
sein. Ich bedanke mich bei den vielen 
Freiwilligen, die sich schon gemeldet 
haben und so toll zusammenarbei-
ten“, so Homolka abschließend. 

Initiative ENNS bringt‘s
ENNS bringt’s – eine Initiative der Stadtgemeinde Enns, der Tourismus & 

Stadtmarketing Enns GmbH und vieler Ennser BürgerInnen.
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Von Dienstag, 22. Dezember 2020 
bis Mittwoch, 6. Jänner 2021 sind 

ALLE DVDs und Spiele kostenlos zum 
Ausleihen. Verbringen Sie und Ihre 
Lieben schöne Stunden gemeinsam, 
unterhalten Sie sich mit dem vielfäl-
tigen Spieleangebot, das sogar noch 
erweitert wurde. Neue Bücher für alle 
Altersstufen bei den Kindern, neue 
Tonies, spannende Krimis und unter-
haltsame Romane, aktuelle Sachbü-
cher – für jeden gibt es Neues in der 
Bibliothek zu entdecken.

Als besonderes Service finden Sie in 
der Bücherei nun auch persönliche 
Buchbesprechungen. Die junge Enn-
ser Schülerin Lisa-Maria Brunner ver-
fasst für die Öffentl. Bibliothek Enns 

seit kurzem Rezensionen verschiede-
ner Bücher. Der Bogen spannt sich 
von Klassikern bis zu ganz neuen Ro-
manen, auch im Jugendbereich!

Lisa-Maria Brunner schreibt diese 
Rezensionen im Rahmen ihrer Ausbil-
dung an der Linz International School 
Auhof (LISA). Freuen Sie sich auf wei-
tere interessante Betrachtungen der 
neuen und älteren Romane. Die Re-
zensionen liegen in der Bücherei auf 
und sind auf unserer Homepage zu 
finden.

Das Team der Bibliothek Enns 
wünscht Ihnen und Ihrer Familie frohe 
Weihnachten, geben Sie auf sich acht 
und bleiben Sie gesund!

Öffnungszeiten der Bibliothek an den 
Weihnachtstagen: 
Am 25. Dezember 2020 geschlossen. 
Nächster Verleihtag ist Sonntag, 27. 
Dezember 2020. Weiters ist die Biblio-
thek am 1. Jänner 2021 geschlossen. 
Ab Sonntag, 3. Jänner ist das Team 
der Bücherei wieder für Sie da.

Besonderes Service in den Weihnachtsferien
Öffentliche Bibliothek Enns 

Die Weihnachtsfeiertage nahen. Das Team der Bücherei Enns möchte dazu beitragen, dass Sie 
diese Zeit im Kreise Ihrer Familie entspannt verbringen können.
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DIE STADTGEMEINDE ENNS INFORMIERT
Güteinformation gemäß Trinkwasserverordnung – TWV II 304/2001, § 6 für 2020 
Diese Information wird allen Verbrauchern gemäß § 6, Absatz 2 und 4 TWV zur Kenntnis gebracht.

Enns Pumpwerk - Wasserleitungsnetz
Parameter Einheit Messwerte Grenzwert Richtwert
Gesamthärte (°dH) 23,4 - 24,6
Karbonathärte (°dH) 19,8 - 20,0
pH-Wert (mg/l)  7,1 - 7,2 >6,5 und <9,5
Nitrat (mg/l) 23,5 - 25,3 50
Kalium (mg/l)  2,7 - 3,1
Calcium (mg/l) 111,2 - 116,1
Magnesium (mg/l) 34,1 - 36,1
Natrium (mg/l) 13,9 - 15,2 200
Chlorid (mg/l) 40,7 - 43,8 200
Sulfat (mg/l) 23,9 - 24,2 250
Pestizide:
   DACT (µg/l) 0,04 0,1
   CGA 369872 (µg/l) 0,06 - 0,08 0,1
Summe Pestizide (µg/l) 0,10 - 0,12 0,5

  Legende: (°dH) Grad deutscher Härte | (mg/l)Tausendstel Gramm/Liter |  (µg/l) Millionstel Gramm/Liter
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Eingereicht werden können Projek-
te, Maßnahmen oder geistige Bei-

träge, die dem Klima- und Naturschutz 
dienen und in Einklang mit den dies-
bezüglichen Zielen der Stadtgemeinde 
Enns stehen.
Die Einreichungen müssen sich auf 
bereits realisierte oder in Umsetzung 
befindliche Projekte, Maßnahmen 
oder Innovationen hinsichtlich des 
Klima- und Naturschutzes im Gemein-
degebiet der Stadt Enns beziehen, der 
Projektabschluss darf nicht länger als 
drei Jahre in der Vergangenheit liegen.

Die Teilnahme kann aufgrund eigener 
Bewerbung oder auf Vorschlag Dritter 
erfolgen.

Die Ausschreibung erfolgt in zwei Ka-
tegorien:
a) „Privatpersonen/Initiativen“
b) „Firmen/Vereine/Institutionen“

Der Klima- und Naturschutzpreis ist 
mit maximal Euro 2.000,- (pro Katego-
rie Euro 1.000,-) dotiert und kann auf 
mehrere Einrichtungen oder Personen 
aufgeteilt werden. 

Die Bewerbung kann per E-Mail an 

office@enns.ooe.gv.at, auf postali-
schem Wege an das Stadtamt Enns, 
Hauptplatz 11, 4470 Enns oder durch 
persönliche Abgabe am Stadtamt er-
folgen.

Sie muss das vollständig ausgefüllte 
Bewerbungsformular, eine detaillierte 
Projektbeschreibung inkl. Fotomateri-
al und einen Nachweis der relevanten 
Maßnahmen enthalten.
Das Bewerbungsformular kann auf 
www.enns.at abgerufen, per E-Mail 
unter m.schloegl@enns.ooe.gv.at an-
gefordert oder persönlich in der Bür-
gerservicestelle des Ennser Stadtamts 
abgeholt werden. Außerdem finden 
Sie auf der nächsten Seite ein Bewer-
bungsformular zum Ausschneiden.

Die Einreichungen werden von einer 
Jury begutachtet, die Verleihung des 
Preises erfolgt durch den Stadtrat der 
Stadtgemeinde Enns.

Die Einreichfrist für den Klima- und 
Umweltschutzpreis 2020 endet mit 
26. Februar 2021. Die Jurysitzung fin-
det am 17. März 2021 statt.

Für nähere Informationen steht 
Ihnen Monika Schlögl unter 
07223/82181/115 oder per E-Mail 
unter m.schloegl@enns.ooe.gv.at zur 
Verfügung. Die Richtlinien für die Ver-
leihung des Klima- und Naturschutz-
preises sowie die Umwelt-Leitsätze 
der Stadt Enns finden Sie auf www.
enns.at.

Ausschreibung zum Klima- und Naturschutzpreis 2020
der Stadtgemeinde Enns

Der Klimawandel steht weltweit auf der politischen Tagesordnung und auch die Stadtgemeinde Enns 
bekennt sich zu ihrer Verantwortung gegenüber den künftigen Generationen und der Natur. 

Um auch die Ennser BürgerInnen, sowie Vereine, Institutionen, Betriebe und Initiativen verstärkt an-
zuregen, sich aktiv an Lösungen im Bereich des Klima- und Naturschutzes zu beteiligen, schreibt der 

Stadtrat der Stadtgemeinde Enns einen Klima- und Naturschutzpreis aus.

Oberösterreich radelt im Winter & Enns radelt mit!
Unsere Gemeinde ist bei der Win-

terradel-Aktion dabei und lädt alle 
BürgerInnen ein, mitzuradeln. Noch 
bis 12. Februar 2021 haben alle Teil-
nehmerInnen die Chance auf einen 
Hauptpreis: Wöchentlich wird ein Ther-
menbesuch für 2 Personen verlost.

Wie Sie für unsere Gemeinde mitra-
deln können: 
Melden Sie sich auf ooe.radelt.at an. 
Wählen Sie bei der Anmeldung aus, 
dass Sie für Enns mitradeln. 
Alle Informationen zu Oberösterreich 
radelt finden Sie unter ooe.radelt.at.
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Einreichformular 
Klima- und Naturschutzpreis der Stadtgemeinde Enns

1

Projekteinreicher:

Familienname:

Vorname:

Adresse:

Telefonnummer:

E-Mail:

Stadtgemeinde Enns 
Hauptplatz 11 
4470 Enns 
+43/7223/82181 
office@enns.ooe.gv.at

Unterschrift des AntragstellersEnns, am

Projektverantwortlicher (wenn nicht mit Einreicher ident):

E-Mail:

Telefonnummer:

Adresse:

Vorname:

Familienname:

Die Einreichung erfolgt in Kategorie (Zutreffendes bitte ankreuzen):

Kategorie a: Privatpersonen/Initiativen Kategorie b: Firmen/Vereine/Institutionen

Projektzeitraum:

Projektbeginn:

Projektabschluss:

Projekttitel:

Kurzbeschreibung des Projekts:

Ziel des Projekts:

Bitte übermitteln Sie Ihre ausführliche Projektbeschreibung inkl. Bildmaterial gesondert als Anlage. 
  
Informationen zum Datenschutz finden Sie unter www.enns.at/datenschutz

Formular drucken
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Vorsichtsmaßnahmen beachten:

• Kaufen Sie einen frischen Adventkranz bzw. Christbaum. Bevor 
er gebraucht wird, bewahren Sie ihn an einem kühlen Ort.

• Wählen Sie für den Baum einen möglichst kippsicheren Stand-
ort, der sich weder neben Wärmequellen (Öfen, Heizkörper, 
etc.) noch in unmittelbare Nähe von Vorhängen befindet.

• Achten Sie darauf, dass Zweige und Dekorationsmaterial einen 
möglichst großen Abstand zu den Kerzen aufweisen.

• Entzünden Sie die Kerzen Ihres Christbaums von oben nach 
unten und löschen Sie diese von unten nach oben. Lassen Sie 
die Kerzen nie ganz herunterbrennen.

• Vorsicht mit Wunderkerzen – akute Gefahr durch glühend ab-
spritzenden Funken!

• Beaufsichtigen Sie Kinder, wenn sie in der Nähe des 
Christbaums spielen.

• Halten Sie geeignete Löschmittel (Wasser, Feuerlöscher, 
Löschdecke) immer bereit!

• Kerzen auf Adventkränzen und Christbäumen müssen ausge-
wechselt werden, bevor sie zu tief niederbrennen und schon 
das umliegende Gehölz erreichen.

Häufige Brandauslöser sind vergessene Kerzen!

• Lassen Sie offenes Feuer und Licht nie ohne Aufsicht!
• Kerzen sollen immer in Haltern mit Auffangschalen aus

nicht-brennbarem Material verwendet werden.
• Sprechen Sie mit Ihren Kindern über die Gefahren bei Kerzen

und Feuer, üben Sie zudem mit ihnen den Ernstfall!

   Sollte es zu einem Brand kommen, bewahren Sie Ruhe und alarmie-
ren Sie unverzüglich die Feuerwehr unter der Notrufnummer 122.

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

BRANDSCHUTZ ZU WEIHNACHTEN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Flackernde Kerzen und  Lichter verbreiten zur Weihnachtszeit besinnliche Stimmung in der Wohnung. Doch alle 
Jahre wieder steigen in der Advent- und Weihnachtszeit die Brandfälle sprunghaft an. Meistens sind Leichtsinn 
und Unachtsamkeit die Gründe für die Wohnungsbrände.
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Ausstellung Farbe trifft Herz

Die kreativen Werke der Ennser 
Künstlerinnen Edith Stangl und 

Rosa Singer sind durch malerische Lei-
denschaft und ausdrucksstarke Farben 
in unterschiedlichen Techniken ent-
standen.

Nach dem ersten Ausstellungswochen-

ende mussten die Pforten Corona-be-
dingt auch schon wieder geschlossen 
werden. 

Sobald die Maßnahmen es aber wieder 
zulassen, können die wunderschönen 
Bilder wieder im Georgenbergsaal des 
Schlosses Ennsegg besichtigt werden.
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Bürgermeister Franz Stefan Karlinger besuchte die Ausstellung.

ABGESAGT:
Stefani-Konzert der 
Stadtkapelle Enns

Adventkonzert des 
Singverein Enns 1919

Silvesterveranstaltung 
am Hauptplatz 

Neujahrskonzert 2021

Danke für Ihr Verständnis!

Quintett im Schloss (tatsächlich in 
der Ennser Stadthalle)

Nichtsdestoweniger zeigte sich das 
interessierte Publikum restlos be-

geistert von den Darbietungen der Mu-
sikerInnen des Linzer Brucknerorches-
ters. 

Neben Sophie Neuhauser waren das 
Alexander Heil (Violine), Johann Rat-
schan und Katia Timofeeva (Viola) so-
wie Yshu Jiang. Mozarts Streichquintett 

in g-Moll KV 516 mit seinen Anklängen 
an Don Giovanni wurde wie aus einem 
Guss mit großer Spannung wiedergege-
ben. 

Bei Dvořáks Streichquintett in Es-Dur 
op.97 verzauberte die Vermischung 
böhmischen Musikantentums mit Mu-
sik aus den USA, wo der Komponist da-
mals tätig war.

Seit 2013 finden im Schloss Ennsegg, Auerspergsaal, hochkarä-
tige Kammermusikkonzerte statt, in deren Mittelpunkt die Geige-
rin Sophie Neuhauser steht. Corona-bedingt wurde die Veranstal-
tung am 26.10.2020 sicherheitshalber in die viel größere Ennser 

Stadthalle verlegt.
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Gedenkstein 
renoviert

Vor 75 Jahren endete in Eur-
opa der Zweite Weltkrieg. Aus 
diesem Grund veranlasste der 
Museumverein Lauriacum eine 

Reinigung des Gedenksteins 
am Eichberg sowie eine 

Erneuerung des Schriftzugs.

Der Museumverein dankt der Stadt-
gemeinde Enns für den Kranz und 

die Pflege des Grünraums rund um das 
Denkmal!
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Buchneuerscheinung:
Alte Ennser Stadtansichten von Glasplatten-Fotos

Es sind besondere Fotos mit einer 
– zu dieser Zeit – optimalen techni-

schen und optischen Qualität. Die Ne-
gativ-Glasplatten sind zeitgeschichtlich 
wertvolle Unikate und wurden von den 
Fotografen bereits vor vielen Jahren zur 
Aufbewahrung in das Eigentum des Mu-
seumvereins Lauriacum übergeben.
Die rund 750 Glasplatten wurden be-
schriftet, archiviert, gereinigt, gesichert, 
inventarisiert und digitalisiert. Ein Groß-
teil der für den Sachaufwand notwen-
digen finanziellen Mittel wurde von der 
Stadtgemeinde Enns zur Verfügung ge-
stellt. 
Von der Digitalisierung war es nur mehr 

ein logischer Schritt zur Präsentation 
in Buch-Form. 441 Fotos wurden nach 
Straßen, Ortschaften und Themen für 
den 292 Seiten umfassenden Bildband 
ausgewählt. Dieser ist zugleich der ers-
te Band der Reihe „Zeit für Geschichte 
– Ennser Forschungen“. Die Publikation 
ist ein ideales Geschenk für Menschen 
die neugierig sind, wie Enns in den Jah-
ren 1890 bis 1930 ausgesehen hat. 

Das Werk ist zum Preis von 50,- Euro 
im Museumshop, Museum Lauriacum, 
Hauptplatz 19, 4470 Enns oder über 
harreither@museum-lauriacum.at er-
hältlich.

Die Glasplattenaufnahmen des Museumvereins Lauriacum vermitteln ein Bild der Stadt und ihres 
Umlands im Zeitraum zwischen der Jahrhundertwende bis um 1930.

Theater Sellawie:
Umjubelte Premiere von „Die drei Musketiere“

Ein Stück über Freundschaft, Liebe, 
Intrigen und starke Frauen, darge-

stellt und mit vollstem Engagement ge-
spielt vom großartig besetzten Ensem-
ble des Theaters Sellawie. Regisseur 
Sebastian A.M. Brummer kombinierte 
in seiner selbst verfassten Stückfas-
sung die drei Romane über die Muske-
tiere von Alexandre Dumas und brachte 
ein Stück auf die Bühne, das vor Witz 
und Charme nur so sprüht und in star-
ken Momenten gefühlvoll berührt. 

Heldenhaft und spannend wird es in 
den Fecht- und Kampfszenen, welche 
mit dem Kampfchoreografen Martin 
Brunnemann gut einstudiert wurden. 

Das Publikum zeigte sich mit nicht en-
den wollendem Applaus sowie Standing 
Ovations begeistert und man merkte, 
dass feinklassige Unterhaltung und Kul-
tur für Herz und Hirn notwendig sind. 
Die höchstmögliche Sicherheit des Pu-

blikums und aller Mitwirkenden stand 
dabei im absoluten Fokus des Theaters 
Sellawie. 
Mit einem an die aktuellsten Bestim-

mungen entwickelten COVID-19-Prä-
ventionskonzept konnte somit ein si-
cherer und gleichzeitig angenehmer 
Theaterabend ermöglicht werden.

„Einer für alle, alle für einen“ – besser könnte ein Theaterstück in dieser Zeit nicht enden. Das Thea-
ter Sellawie Enns feierte in dieser für Kunst- und Kulturschaffende sehr schweren Zeit mit dem Hel-

denabenteuer „Die drei Musketiere“ Ende Oktober Premiere im Ennser Theaterkeller 
des Schlosses Ennsegg. 
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• Baulandmo-
bilisierung hat 
Vorrang vor 
Neuwidmung 
>> Es kann 
nicht sein, dass 

bestehende Siedlungsgebiete nicht 
weiterentwickelt werden können, weil 
aufgrund der aktuellen Zinssituati-
on Bauland als „Sparbuch-Ersatz“ 
betrachtet wird. Daher: Es muss si-
chergestellt werden, dass gewidme-
tes Bauland auch tatsächlich genutzt 
wird, damit weniger Neuwidmungen 
erforderlich sind.

• Leerstand und Brachflächen reakti-
vieren, bevor neu gewidmet wird 
>> auch bei Betriebsansiedlungen 
muss die Nutzung von vorhandenen 
leerstehenden Gebäuden und Brach-
flächen Vorrang haben.

 • Einkaufen im Ortszentrum anstelle 
von Supermärkten am Kreisverkehr 

>> Österreich hat mit 1,6 Quadrat-
meter Einzelhandelsverkaufsfläche 
pro EinwohnerIn einen um ein Drit-
tel höheren Wert als der EU-Durch-
schnitt von 1,18 Quadratmeter pro 
EinwohnerIn. Daher: Restriktive Neu-
widmung von Handelsflächen durch 
klares Priorisierungsmodell, das der 
Entwicklung in den Ortszentren klar 
Vorrang gibt und auch hier gilt, zuerst 
Nachnutzung von Leerständen und 
erst in letzter Konsequenz Neuwid-
mungen.

• Einkaufserlebnis ohne unnötigen 
Flächenverbrauch >> anstelle von Ein-
zelgebäuden, die von großen Parkplät-
zen umgeben sind, sollen neue Han-
delsbetriebe künftig multifunktionale 
Zentrumsgebäude mit Tiefgaragen so-
wie Wohn- und Büroflächen werden. 
Daher: Bei Supermärkten soll die Hälf-
te der Parkplätze unter die Erde ver-
legt und darüber sollen Wohnungen 
und Büros gebaut werden.

• Leistbares Wohnen >> es sollen 
auch Flächen für den sozialen Wohn-
bau sichergestellt werden. Daher: Es 
wird eine neue Widmungskategorie 
„Sozialer Wohnbau“ eingeführt, Ge-
meinden können künftig mit Grundei-
gentümern einen günstigeren Grund-
preis vereinbaren.

• Landwirtschaftliche Flächen für un-
sere Ernährung sichern >> unsere Bäu-
erinnen und Bauern brauchen ausrei-
chend Flächen für den Anbau unserer 
Nahrungsmittel. Daher: Stopp der Zer-
siedelung und Vorrang für die Absiche-
rung der landwirtschaftlich genutzten 
Böden in Oberösterreich, Ausweisung 
landwirtschaftlicher Vorrangflächen.

Ihr 

Ing. Rudolf Höfler
2. Vizebürgermeister und Referent für 
örtliche Raumplanung sowie Land- 
und Forstwirtschaft

Der Zukunft Raum geben
Ich möchte Ihnen heute die Eckpunkte der neuen OÖ Raumordnungsgesetz-No-

velle vorstellen, da diese auch für die Stadt Enns interessant sind: 
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Gerade in dicht verbauten Gebie-
ten werden Fahrzeuge oft ver-

kehrsbeeinträchtigend abgestellt. 
Fußgänger müssen um parkende Au-
tos herumgehen, Fahrzeuglenker se-
hen nur ungenügend in eine Kreuzung 
ein, Schutzwege können nicht gefahr-
los benützt werden.

Für Einsatz- und Erhaltungsfahrzeuge 
(Feuerwehr, Rettung, Winterdienst, 
Müllabfuhr etc.) ist es besonders 
wichtig, dass die Straßen ungehindert 
befahren werden können. Achten Sie 
bitte darauf, ein reibungsloses Zufah-
ren für diese zu gewährleisten, denn 

im Einsatzfall zählt jede Sekunde! 
Halten Sie unbedingt die Feuerwehr-
zufahrten frei!

Kommt es aufgrund vorschriftswidrig 
abgestellter Fahrzeuge an gefährli-
chen oder unübersichtlichen Stellen 
oder im Kreuzungsbereich zu Unfäl-
len, riskiert der verantwortliche Len-
ker unter Umständen eine Mitschuld. 
Stellen Sie daher Ihr Fahrzeug immer 
so ab, dass es zu keiner Gefährdung 
anderer Verkehrsteilnehmer kommen 
kann. Parken Sie, wenn möglich, auf 
Ihrem eigenen Grund. Im Sinne einer 
guten Nachbarschaft achten Sie bitte 

auch auf Grundstückszu- und -abfahr-
ten – auch auf der gegenüberliegen-
den Straßenseite. 
Danke für Ihre Rücksichtnahme!

Richtiges Parken kann Leben retten
Falsches Parken im Siedlungsgebiet führt oftmals zu Problemen für Einsatz- und Erhaltungsfahrzeu-

ge und verursacht behindernde und gefährliche Situationen.
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Vor allem im Kreuzungsbereich abgestellte 
Autos führen zu gefährlichen Situationen 
für alle Verkehrsteilnehmer und machen es 
beispielsweise für Fahrzeuge der Müllabfuhr 
unmöglich, ungehindert zuzufahren und die 
Entleerung der Tonnen vorzunehmen.
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Alle Jahre wieder … – 
ein herzliches Dankeschön!

Danke aber 
auch an 

die zahlreichen Ehrenamtlichen, die 
sich in vielen Bereichen der Stadtge-
meinde Enns engagieren – sei es zum 
Thema Integration, in den Arbeitskrei-
sen Gesunde Gemeinde und Fairtrade 
oder zu den Schwerpunkten Senioren, 
Frauen und Familien.

Ihnen allen gebührt ein großes Dan-
keschön für Ihren Einsatz und Ihr En-
gagement. Ich hoffe, dass Sie mich 
alle weiterhin unterstützen, denn nur 
gemeinsam können wir die derzeitige 
Lage und die Herausforderungen un-
serer Zeit meistern.

Auch das Corona-Virus ist so eine 
Herausforderung – aber schon ein-
mal haben wir Ennserinnen und Enn-
ser bewiesen, dass wir während des 
Lockdowns auf sozialen Zusammen-
halt setzten können – und ich nehme 
dies zum Anlass, mich bei Ihnen für 
Ihr vorbildliches Verhalten zu bedan-
ken. Also weiterhin vermehrt Hände 
waschen und desinfizieren – Abstand 
einhalten und Masken tragen und vor 
allem positiv denken – machen Sie 
weiter so, passen Sie auf sich auf und 
bleiben Sie gesund.

Meine lieben Ennserinnen und Ennser 
– gemeinsam können wir noch viel 

bewegen, davon bin ich überzeugt; 
Wünsche, Anregungen und auch Be-
schwerden nehme ich jederzeit entge-
gen. E-Mail: m.metlagel@enns.ooe,gv.
at 

Ich wünsche Ihnen allen ein gesegne-
tes Weihnachtsfest, viel Gesundheit, 
Kraft, Lebensfreude und Glück für 
das Jahr 2021!

Ihre 

StRin Marieluise Metlagel
Referentin für Soziales und Gesund-
heitswesen, Familien, Frauen, Kinder 
und Senioren sowie für Integration

St
Rin
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Das Jahr neigt sich dem Ende zu – Zeit, danke zu sagen. Danke an alle, die mir 
immer mit Rat und Tat zur Seite stehen, an meine SachbearbeiterInnen; es ist 

schön, mit einem derart kompetenten und motivierten Team 
zusammenarbeiten zu dürfen.

Daher sind vor allem der Erhalt 
und der bundesweite Ausbau 

von Beratungsstellen für Frauen und 
Mädchen sowie von Gewaltschutzzen-
tren und Frauenhäusern und vor al-
lem Frauennotwohnungen unbedingt 

erforderlich. Auch die Stadt Enns be-
kennt sich dazu – als Zeichen dafür 
soll im Laufe des nächsten Jahres 
eine Frauennotwohnung eingerichtet 
werden.
Als zuständiger Stadträtin für Soziales 

und Frauen ist Marieluise Metlagel ein 
umfassender Gewaltschutz für Frauen 
und Mädchen wichtig, insbesondere 
der kontinuierliche Ausbau der finan-
ziellen Ressourcen für Prävention und 
Gewaltschutz!

Kampagne: „16 Tage gegen Gewalt an Frauen“
Die Corona-Pandemie stellt Frauen und Mädchen in Österreich in ihren Berufs- und Lebenswelten 
vor besondere, oft auch bedrohliche Herausforderungen. Besorgniserregend sind vor allem die Ent-
wicklungen im Bereich Gewalt. Durch den zweiten Lockdown sind viele Frauen erneut betroffen.

Neues Zielgruppenprojekt für die 
Gesunde Gemeinde Enns

Aber der Arbeitskreis Gesunde Ge-
meinde ist auch trotz Corona nicht 

untätig. Die Mitglieder haben sich 
darauf geeinigt, für die nächsten drei 

Jahre wieder ein Zielgruppenprojekt 
durchzuführen und zwar zum Thema 
„psychische Gesundheit“. 
Detaillierte Infos dazu erhalten Sie in 

Kürze.
Das Team des Arbeitskreises Gesunde 
Gemeinde Enns freut sich auf drei wei-
tere erfolgreiche Jahre!

Das dreijährige Zielgruppenprojekt „Gesunde FrauenwerkSTADT Enns“ wird mit 
Ende des Jahres erfolgreich beendet.
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Mehr als 2 Millionen Anonyme 
Alkoholiker in knapp 200 Län-

dern beschäftigen sich in den Mee-
tings damit, "nüchtern zu bleiben und 
anderen Alkoholikern zur Nüchtern-
heit zu verhelfen“. In Oberösterreich 
ist die Vereinigung seit 46 Jahren, mit 
mittlerweile 22 Gruppen aktiv. 

Es gibt einen Weg heraus aus der 
Sucht, unter der so viele Betroffene 
und deren Angehörige leiden. In Linz 
findet seit 25 Jahren jeden Freitag, 
um 19:00 Uhr, ein Treffen im Neuro-
med Campus statt.

Weitere Infos finden Sie unter 
www.anonyme-alkoholiker.at.

Anonyme 
Alkoholiker 

Die Anonymen Alkoholiker sind 
weltweit seit 85 Jahren tätig 
und unterstützen Menschen, 
die den Wunsch haben, mit 

dem Trinken aufzuhören. 

r-, QUALITYPERSONAL 71.J I M P LA C E M E N T 

Sie wollen eine Berufsausbildung machen oder sich beruflich weiterbilden? 
Wir ermöglichen Personen über 18 Jahren, welche beim AMS arbeitslos gemeldet sind und Interesse 

an einer verkürzten Ausbildung mit Lehrabschluss in verschiedenen Berufssparten (Bürokauffrau, 

Speditionskauffrau, Tischler, Metalltechniker, ... ) haben, eine Aus- oder Weiterbildung mit 

anschließender Übernahme in ein Dienstverhältnis. Gesucht werden Auszubildende für verschiedene 

Betriebe in der Region. 

Weitere Informationen und Vereinbarung eines kostenlosen Erstgesprächs unter 

office@quality-personal.at 

Hauptstraße 78, 4484 Kronstorf, 07225/86 255 

Gemeinsam gegen 
Dämmerungseinbrüche
Wenn die Tage kürzer werden und die Dunkelheit früher hereinbricht, kommt es vermehrt 
zu Einbrüchen. In der Dämmerung fühlen sich die Täter sicher, doch wir sind gut vorbereitet 
und gehen verstärkt gegen diese Kriminalitätsform vor. Wir vertrauen auf Ihre Unterstützung: 
Helfen Sie mit, Ihre Nachbarschaft sicherer zu machen!

Schließen Sie Fenster und versperren Sie 
Terrassen- und Balkontüren – auch wenn Sie 
nur kurz weggehen.

Licht belebt! Verwenden Sie Zeitschaltuhren 
für Ihre Innen- und Außenbeleuchtung.

Durch eine gute Nachbarschaft und 
gegenseitige Hilfe können Einbrüche 
verhindert werden.

Halten Sie Augen und Ohren für sich und Ihre 
Nachbarn offen. Melden Sie Verdächtiges!

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage der Kriminalprävention des 
Bundeskriminalamts unter www.bundeskriminalamt.at, unter der Telefonnummer 059 133-0 
und natürlich auf jeder Polizeiinspektion.
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Der Ball der Unteroffiziere an der 
HUAk wird traditionell von vielen 

Ennserinnen und Ennsern besucht. 
Aus Verbundenheit zur Stadt Enns und 
um dem karitativen Zweck des Balls 
gerecht zu werden, überreichte Kom-
mandant Brigadier Nikolaus Egger aus 
dem Erlös des Balls 2020 den stattli-
chen Betrag von Euro 3.000,- an Bür-
germeister Franz Stefan Karlinger. Die 
Spende kommt dem Sozialfond „Enn-
ser helfen Ennsern“ zugute.

Bürgermeister Franz Stefan Karlinger 
überreichte zum Dank das neue Buch 
„Blick auf Enns“.
Leider musste der allseits beliebte 7. 
Ball der Unteroffiziere, der im Jänner 
2021 stattfinden sollte, wegen der 
COVID-19-Bestimmungen abgesagt 
werden.

„Ennser helfen Ennsern“
Unterstützungsverein der HUAk 

übergibt 
großzügige Spende
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Das sollte natürlich gebührend ge-
feiert werden, aber leider machte 

auch hier Corona einen Strich durch 
die Rechnung. Weder die traditionel-
len Veranstaltungen wie Filmnacht 
und Modenschau, noch die Jubiläums-
feier konnten stattfinden. Das Team 
des FAIRTRADE-Arbeitskreises Enns 
hofft, dass diese Veranstaltungen 
im nächsten Jahr nachgeholt werden 
können.

Es gibt jedoch auch Erfreuliches zu 
berichten – die Stadt Enns hat alle 
Kriterien erfolgreich erfüllt und darf 
sich für die nächsten drei Jahre erneut 
FAIRTRADE-Stadt nennen.

10 Jahre FAIRTRADE-Stadt Enns
Vor 10 Jahren wurde Enns zur ersten FAIRTRADE-Stadt 

Oberösterreichs.

Bürgermeister Franz Stefan Karlinger und 
Brigadier Nikolaus Egger bei der Scheck-
übergabe.

SOMA Enns mit 
neu gestalteter 

Eingangstür 

Der SOMA Enns besteht seit mitt-
lerweile 10 Jahren als Teil des 

sozialökonomischen Betriebs Stütz-
punkt und ist für zahlreiche Men-
schen zu einer wichtigen Einrichtung 
geworden. Er ist aus der Ennser So-
ziallandschaft nicht mehr wegzuden-
ken.

Nun wurde der SOMA-Eingangsbe-
reich neu und vor allem sichtbarer ge-
staltet. Dadurch ist auch von weithin 
erkennbar, dass es sich um einen Le-
bensmittel-Sozialmarkt handelt.

Jeden Freitag hat der SOMA Enns 
für alle geöffnet. An diesem Tag dür-
fen auch Personen ohne Ausweis im 
SOMA einkaufen.

SOMA Enns
Gutenbergstraße 2 
Tel. 07223/81038

Öffnungszeiten: 
Montag – Mittwoch von 11:00-14:30 
Uhr 
Donnerstag und Freitag von 10:00–
12:30 Uhr
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News aus dem ÖGJ JUZ Enns

Das Jugendzentrum hatte auch im 
November bis zum Lockdown für 

alle Jugendlichen, die Redebedarf hat-
ten, einen Raum zum Lernen benötig-
ten oder einfach was zu besprechen 
hatten, geöffnet. Daher gab es auch 
längere Öffnungszeiten, um den vie-
len Anmeldungen gerecht zu werden – 
natürlich mit einem gut durchdachten 
Präventionskonzept.

Das JUZ galt auch während des Lock-
downs als Ansprechpartner in Notfäl-
len. Es stehen vermehrte Online-Ange-
bote zur Verfügung. So ist das JUZ zum 
Beispiel über Facebook, Instagram, 
WhatsApp und auch ganz altmodisch 
per Telefon oder SMS für die Jugendli-
chen da. Zusätzlich wurden wöchentli-

che Zoom-Meetings abgehalten.

Online ist zwar gut, doch nicht dassel-
be wie ein persönliches Treffen. Daher 
freuen sich alle schon wieder darauf, 
persönlichen Kontakt im JUZ haben zu 
können!

Das ÖGJ Jugendzentrum Enns wünscht 
allen Gemeindebürgerinnen und Bür-
gern frohe Weihnachten und einen gu-
ten Rutsch ins Jahr 2021.

Normale Öffnungszeiten: Di. bis Fr., 
15:00 bis 20:00 Uhr und nach Verein-
barung
Erweiterte Öffnungszeiten: Di. bis Do, 
13:00 bis 19:00, Fr. 12:00 bis 19:00 Uhr
Facebook: ÖGJ Jugendzentrum Enns 

Instagram: oegj_juz_enns 
www.jcuv.at/enns

Corona hat auch wieder einen Strich durch die Herbst- und Winterplanung im Jugendzentrum gemacht. 
Alle Veranstaltungen mussten abgesagt werden. Doch gerade jetzt merkt man, wie wichtig den Jugend-

lichen ein Ort ist, wo sie sich treffen, austauschen und ihre Probleme bequatschen können.
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NEU: MIT NORDIC-

PFARRKIRCHE 
ST. MARIEN 
ENNS 
START: 9:15 Uhr 
mit dem Segen 
von Pater Markes 
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Rotary Club Enns spendet 3 Laptops für die 
Ennser Mittelschulen

Vor allem jene Kinder, die aufgrund 
ihrer sozialen Herkunft nicht über 

die notwendigen Ressourcen wie Com-
puter oder Laptop verfügen, laufen Ge-
fahr, den Anschluss an den mehrheit-
lich online vermittelten Stoff zu verlie-
ren. 

Zwar stellte der Bund leihweise Lap-
tops für Bundesschulen zur Verfügung, 
SchülerInnen aus Mittelschulen ka-
men aber nicht in den Genuss dieser 
staatlichen Hilfen.

Mit einer Spende von 3 Laptops und 1 
Tablet an Ennser Mittelschulen im Ge-
samtwert von knapp EUR 2.200,- will 
der Rotary Club Enns hier zielgerichte-

te Unterstützung bieten. Die Laptops 
und das Tablet sollen dazu dienen, 
schulbezogene Arbeiten wie Hausauf-
gaben oder Recherchen und das neu-
erlich notwendige „distance learning“ 
gut bewältigen zu können. „Der RC 
Enns hat sich bei dieser Initiative sehr 
gerne eingebracht, da es Kindern aus 

benachteiligten Familien hilft, an den 
schulischen Aktivitäten - im Bedarfs-
falle zu Hause - teilzunehmen“, er-
klärt der Präsident des RC Enns, Ha-
rald Marschner.

Die Direktorinnen der Mittelschulen 
Enns sind dem RC Enns für die unbü-
rokratische und solidarische Unter-
stützung sehr dankbar!

Die Initiative wird von den Mühlviertler 
Rotary Clubs samt Rotary Club Enns  
gemeinsam getragen, insgesamt kön-
nen auf diese Weise 55 Laptops im 
Gesamtwert von fast EUR 30.000,- an 
verschiedene ausgewählte Mittelschu-
len verteilt werden.

Der Heimunterricht im COVID-19-bedingten Lockdown stellte viele Familien vor 
besondere Herausforderungen.
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Projekt „Gesunde Schule“ - Schule in Form

Ziel dieses Projekts ist die Förde-
rung von Gesundheit und Wohlbe-

finden aller im Schulleben beteiligten 
Personen (Schüler-Lehrer-Eltern-Per-
sonal).
Im Rahmen von Gesundheitskonferen-
zen werden gemeinsam mit SchülerIn-
nen und LehrerInnen Maßnahmen und 
Vorschläge in den Handlungsfeldern 

Ernährung, psychosoziale Gesundheit, 
Suchtprävention und Rahmenbedin-
gungen in der Schule erarbeitet und 
entwickelt.
Der Elternverein Mittelschulen Enns 
bietet dazu passend einmal pro Wo-
che eine gesunde Jause mit selbstge-
machtem Brot, Aufstrichen, Obst und 
Gemüse an.

Die Musikmittelschule Enns wird in den nächsten drei Schuljahren am Gesundheitsförderungs-
projekt der Österreichischen Gesundheitskasse teilnehmen.
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Eltern-/Mutterberatung

Aufgrund der aktuellen Situation 
werden nur Einzeltermine nach 

vorheriger telefonischer Terminverein-
barung vergeben. Telefonische Bera-
tungen sind weiterhin jederzeit mög-
lich. 
Bitte beachen Sie die allgemeinen Hy-
gienevorschriften, Abstandsregeln 

und tragen Sie einen Mund-Nasen-
Schutz bereits vor dem Betreten der 
Einrichtung. Telefonische Erreichbar-
keit für Terminvereinbarungen:
0664/60072 66602

Wo: 
Gruber-Straße 5 (Hochhaus), Enns
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Werbung

Angehörige sollen in Ruhe trauern können.
Ein Todesfall bringt leider oft auch Kosten mit sich, die von vielen unterschätzt werden. Auch 
wenn man Angehörigen ihren Schmerz nicht nehmen kann, die finanziellen Aufwände kann man 
ihnen ersparen. Mit unserer Begräbnisvorsorge entlasten Sie Ihre Angehörigen.

Nähere Informationen erhalten Sie bei Ihren DONAU-Beratern
Andreas Hübl  |  a.huebl@donauversicherung.at  |  0664 / 840 04 15 
Klaus Friedrich Brunner  |  f.brunner2@donauversicherung.at  |  0664 / 144 33 02

Begräbnisvorsorge

www.donauversicherung.at 
Diese Werbemitteilung ist rechtlich unverbindlich. Personenbezogene Bezeichnungen in diesem Dokument beziehen sich auf alle Geschlechter in gleicher Weise.

Moderne Bestattungskultur – 
verbunden mit Tradition.

Bestattungen 
Gabriele Brixner e.U.

Lauriacumstraße 3, Enns

07223 84667
0664 2525300

Corona-Testung in St. Valentin: Ergebnis in 24 Stunden
Das Team der Cube Dx GmbH rund um Dr. Ronacher bietet die Corona-Testung (PCR-Test) in Linz so-
wie am Firmensitz in St. Valentin an. Das nach ISO13485 zertifizierte Unternehmen ist auf die Infekti-
onsdiagnostik spezialisiert und bietet Probenabnahme und Testdurchführung mit Ergebnis innerhalb 
von 24 Stunden. Für Privatpersonen, Unternehmen, Gastro- und Beherbergungsbetriebe ist die Cube 
Dx GmbH ein verlässlicher Partner bei der Umsetzung von Corona-Präventionsstrategien. Details und 
Buchung für Testungen über www.coronatestlabor.at.

Wir wünschen Ihnen viel Zuversicht und Segen in dieser Zeit.
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Gesunde Ennser Kindergärten

Im Ennser Kindergarten „Kunterbunt“ 
und im Kinderhaus „Hand in Hand“ 

wird Gesundheit gelebt. Beide Betrie-
be erhielten heuer ihre Auszeichnung 
zum Gesunden Kindergarten. 

Das Zertifikat wurde im Beisein von 
Vizebürgermeister Christian Deleja-
Hotko heuer persönlich von LH-Stv. 
Mag.a Christine Haberlander an die 
jeweiligen Leiterinnen übergeben. Die 

Kinder durften die Landeshauptmann-
Stellvertreterin zwar aufgrund der CO-
VID-19-Maßnahmen nicht persönlich 
begrüßen, hatten aber zum Dank ein 
hübsches Geschenk gebastelt. 

Das oberösterreichische Netzwerk Gesunder Kindergarten steht für ein ganzheitliches Gesundheits-
förderungskonzept, das Kinder, Eltern und Bezugspersonen, Kindergartenpersonal, Verpflegungs-
betriebe und die Arbeitskreise der Gesunden Gemeinden gleichermaßen anspricht und involviert.

Schule | Kinder | Jugend

Vzbgm. Christian Deleja-Hotko, Petra Kamptner (Leiterin Kinder-
haus „Hand in Hand“) und LH-Stv. Mag.a Christine Haberlander bei 
der Überreichung der Auszeichnung zum Gesunden Kindergarten.

Vzbgm. Christian Deleja-Hotko, Daniela Fallmann (Leiterin KIGA 
„Kunterbunt“) und LH-Stv. Mag.a Christine Haberlander bei der 
Überreichung der Auszeichnung zum Gesunden Kindergarten.

FSJ-Teilnehmer im Ennser 
Kindergarten „NaTuKi“

In seiner Biografie spielten Kinder für 
Manuel immer schon eine große Rol-

le, weshalb er auch als Jungscharleiter 
in der Pfarre St. Laurenz engagiert ist. 

Alltägliche Haushalts- und Gartenar-
beiten gehören ebenso zu seinem Ar-
beitsprofil wie die Begleitung von Kin-
dern.

Manuel wurde von den Kindern und 
dem Personal des Kindergartens „Na-
TuKi“ herzlich aufgenommen; er freut 
sich, die Möglichkeit eines freiwilligen 
sozialen Jahrs in Anspruch nehmen zu 

dürfen und ist gespannt auf seine wei-
teren 8 Monate im Kindergarten. 

Manuel Spiekermann entschied sich, ein freiwilliges soziales Jahr 
(FSJ) im Ennser Kindergarten „NaTuKi“ zu absolvieren. 10 Monate 

lang wird er diesen sozialen Dienst ausüben.
Fo

to
: S

ta
dt

am
t E

nn
s

Fo
to

: N
aT

uK
i

Fo
to

: O
Ö 

LA
V

Umweltbildung 
für Kinder

Der OÖ Landesabfallverband initi-
iert zahlreiche Projekte zur Be-

wusstseins- und Umweltbildung der 
SchülerInnen in Oberösterreich. Zur 
Unterstützung für PädagogInnen 
steht u.a. die Schulmappe, die alle In-
formationen zum Thema Abfall ent-
hält, bereit.



26

Wirtschaft

Nach den fordernden Monaten im 
Frühjahr wurde die Wirtschaft 

vom 2. Lockdown abermals hart ge-
troffen. Mit 17. November 2020 muss-
te der Handel erneut schließen. Dabei 
muss man bedenken, dass viele in der 
Zeit von Mitte November bis Anfang 
Dezember einen Großteil ihrer Weih-
nachtsgeschenke kaufen. Dass die 
Ennser Betriebe genau in dieser Pha-
se geschlossen bleiben mussten, wirkt 
sich natürlich wirtschaftlich enorm 
negativ aus. Immer mehr änderten 
aufgrund dieser Umstände ihr Kaufver-
halten und besorgten ihre Geschenke 
über die diversen Online-Plattformen. 
Währenddessen blieb der Ennser 
Handel auf den Waren in den Regalen 
sitzen, was besonders im Hinblick auf 
das sonst sehr lukrative Weihnachts-
geschäft umso schmerzhafter ist.

Ennser Betriebe mit innovativen Me-
thoden
Unsere Ennser Wirtschaftstreibenden 
zeigten jedoch mit diversen Angeboten 
in dieser Zeit ihren Unternehmergeist 
– ob Online-Shopping bei heimischen 
Betrieben oder auch Zustellung einzel-
ner Waren. 
Die Ennser Betriebe sorgten mit diesen 
innovativen Ideen dafür, dass wir Enn-
serInnen auch trotz dieser schwierigen 
Situation Produkte aus Enns beziehen 
können. Aber damit wir unsere Enn-
ser Wirtschaft in dieser Phase stärken 
können, braucht es die Unterstützung 
jeder und jedes Einzelnen. Nur wenn 
wir alle regional einkaufen, also unsere 
Waren von Ennser Betrieben beziehen, 
können diese und die damit verbun-
denen Arbeitsplätze in unserer Stadt 
auch weiterhin bestehen. Schenken 
Sie daher Ihren Liebsten beispielswei-

se Gutscheine von Ennser Unterneh-
men zum heurigen Weihnachtsfest. 
So helfen auch Sie unseren regionalen 
Betrieben.

Ich möchte mich an dieser Stelle bei al-
len Ennser Wirtschaftstreibenden be-
danken, für die innovativen Ideen und 
vor allem für das große Durchhaltever-
mögen. Auch all jenen, die mit ihrem 
Einkauf bei Ennser Unternehmen in 
dieser schwierigen Situation einen Bei-
trag zur Unterstützung der heimischen 
Betriebe geleistet haben, möchte ich 
ganz herzlich danken.

Ihr

StR Gregor Eckmayr 
Referent für Tourismus, Handel und 
Gewerbe sowie Wirtschafts- und 
Marktangelegenheiten. 

Aufgrund der stark ansteigenden Infektionszahlen und der damit verbundenen 
Ausnahmesituation in den Intensivstationen wurde Mitte November der 

2. Lockdown verkündet. Gerade in der Vorweihnachtszeit ist dies selbstver-
ständlich ein schwerer Schlag für die Wirtschaft. Auch die Ennser Betriebe 

kämpfen mit dieser wirtschaftlich enorm schwierigen Situation.

Jetzt gemeinsam: 
Ennser Betriebe unterstützen

St
R 

G
re

go
r E

ck
m

ay
r



27www.enns.at

Weiteres Ennser Leuchtturmprojekt: 
der digitale Marktplatz

Umgesetzt wurde nun ein neuer 
digitaler Marktplatz auf der Platt-

form Enns Erleben. Hierbei handelt 
es sich um einen Online-Handel, auf 
dem Ennser Unternehmen ihre Waren 
einfach und unkompliziert einstellen 
sowie verkaufen können. Die bestellte 
Ware kann dann beim Betrieb abge-
holt oder durch ein Taxiunternehmen 
zugestellt werden. So können Kunden 
zukünftig, auch während eines Lock-
downs, auf der Enns-Erleben-Seite ein-
kaufen und sich die Waren zustellen 
lassen. 

„Der digitale Marktplatz soll Ennser Un-
ternehmen die Möglichkeit geben, in 
den Online-Handel einzusteigen, ohne 
selbst große Investitionen vornehmen 

zu müssen. Langfristig soll auf dem 
Marktplatz ein großes Spektrum des 
Ennser Handels und dessen Produkte 
abgebildet werden. Man hat dann die 
Möglichkeit, online und regional ein-
zukaufen - gerade für die kommende 
Weihnachtszeit ist das sehr wichtig“, 
sagt Max Homolka, Geschäftsführer 
der TSE GmbH. 
„Es ist sehr schwierig für kleinere 
Händler, einen gut funktionierenden 
Online-Handel aufzubauen und die-
sen dann ausreichend zu bewerben. 
Helfen aber alle Händler einer Stadt 
zusammen, hat man hier ganz andere 
Möglichkeiten, sich ein digitales Stand-
bein zu schaffen“, so Mario Stangl, Ge-
schäftsführer der Digital City Solutions 
GmbH. 

Die Geschäftstreibenden, welche die-
ses Angebot nutzen wollen, werden 
beim Einstieg umfangreich betreut 
und unterstützt. „Mit diesem Projekt 
wird einmal mehr bewiesen, wieviel 
Innovationskraft wir in Enns besit-
zen!“, betont Bürgermeister Franz Ste-
fan Karlinger. In den nächsten Wochen 
werden auch noch weitere Features 
auf Enns Erleben freigeschaltet. Zum 
Beispiel wird es neben dem neuen 
ENNSschein zukünftig auch ein neues 
Bonussystem für Einkäufe in der Enn-
ser Innenstadt geben und ein Newslet-
ter-Tool für den Handel. 

Bei Interesse an einer Teilnahme fin-
den Sie alle Informationen unter 
management@tse-gmbh.at.

Wirtschaft

Ein weiteres Mal macht Enns mit einem neuen Leuchtturmprojekt von sich reden. Aufgrund der 
Corona-Pandemie arbeitete die Tourismus & Stadtmarketing Enns GmbH gemeinsam mit der 

Ennser Firma Digital City Solutions und Mangoart seit Monaten an einer Möglichkeit, den Handel 
tatkräftig zu unterstützen.

Neue und gleichzeitig erste Hafen-
meisterin Österreichs 

Ende Oktober hat sie die letzte Prü-
fung erfolgreich abgelegt und ist 

somit die erste Hafenmeisterin Öster-
reichs. 

Carmen Celedin ist seit 2010 im 
Ennshafen tätig und war bisher für den 
Bereich „Technische Infrastruktur“ ver-
antwortlich.

Der Ennshafen ist der jüngste öffentli-
che Hafen Österreichs. Er verbindet die 
Haupttransport-Routen des internatio-
nalen Warenverkehrs, die Rhein-Main-
Donau-Wasserstraße und die Bahnstre-
cken von der Nordsee bis zur Adria. 

Ing. Carmen Celedin tritt im Ennshafen offiziell die Nachfolge 
des langjährigen Hafenmeisters Kpt. Robert Wanger an. 
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Die Stadtgemeinde Enns gratuliert 
dem Biologen 

Daniel Peter Ramsmayer, BSc MSc 
zur Promotion zum „Doktor der ge-
samten Heilkunde“ an der Medizini-
schen Universität Wien recht herzlich!

Wir gratulieren!
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•  Mit einem Heizöl-
Jahresverbrauch von 
3 000 Litern verur-
sacht man 9 000 kg 

CO2 pro Jahr. 
• Mit einem Benzin-Auto könnte 
man mit 3 000 Litern Treibstoff etwa 
43 000 km fahren.

• Das wäre mehr als einmal rund um 
die ganze Erde!

Info: www.adieuöl.at 

Umwelt | Natur

Liebe Ennserin! Lieber Ennser!
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Ab sofort können Sie Ihr Projekt, Ihre Idee zur Verbesserung unserer Lebenswelt beim 
Ennser Klima- und Naturschutzpreis einreichen. Die entsprechenden Unterlagen er-

halten Sie beim Stadtamt oder online über die Homepage der Stadtgemeinde. 
Einreichfrist ist der 26. Februar 2021.

Wir ersuchen 
um eine Darstel-
lung Ihres Pro-

jekts bzw. Ihrer Idee in Wort und Bild 
sowie in welcher Kategorie Sie einrei-
chen wollen. Wenn Sie dabei Unter-
stützung benötigen, helfen wir gerne 
weiter. Mitte März wird dann in einer 
Jurysitzung des Umweltausschusses 
der mit max. € 1.000,- dotierte Preis 
vergeben.
Scheuen Sie sich nicht, auch Mitbür-
gerInnen zur Einreichung zu motivie-
ren. Es gibt viele positive Beispiele, 
die vor den Vorhang geholt werden 
wollen. Jeder Beitrag zählt, denn nur 
so werden wir gemeinsam die Klima-
krise meistern. 

Glyphosatfreier Friedhof
Seit dem Verzicht chemischer Un-

krautvernichtungsmittel können alle 
Bienen und Insekten aufatmen. Lei-
der war das Ergebnis der maschinel-
len Entfernung nicht wirklich befrie-
digend. So wurde nun doch wieder 
eine händische Bearbeitung in Angriff 
genommen. In Kooperation mit dem 
sozialökonomischen Verein SAUM ge-
lingt es nun, den Friedhof in Ordnung 
zu halten. 

Covid-19-Krise geht vorbei – Klima-
krise bleibt
Es gibt Hoffnung. Alle Zeichen deuten 
darauf hin, in absehbarer Zeit einen 
Impfstoff gegen das Corona-Virus zur 
Verfügung zu haben. Auch wenn die 
derzeitigen Einschränkungen eine 
Zumutung sind, sowie die sozialen 
und ökonomischen Auswirkungen 
unabschätzbar, ist eines sicher: Die 

Klimakrise bleibt. Wollen wir unseren 
Kindern eine Zukunft geben, sind gro-
ße Schritte zur CO2-Reduktion nötig. 
Diese notwendigen Maßnahmen für 
Enns werden noch im Dezember in 
einem Workshop „Zukunftswerkstatt 
Klima – Enns 2030“ politisch disku-
tiert werden.

Für das nahende Weihnachtsfest 
wünsche ich Ihnen und Ihrer Familie 
viel Gesundheit und Zuversicht.

Mit sonnigen Grüßen,

StR Michael Reichhardt
Referent für Umweltschutz, Energie, 
Naturschutz und Naherholungsflä-
chen, Wasser- und Kanal- sowie Ab-
fallangelegenheiten.

16.11.2020-Fr

Altstoffsammelzentren (ASZ) 
Öffnungszeiten-Regelung für die

Weihnachtsfeiertage 2020
Am Donnerstag, 24.12.2020 und 31.12.2020 

sind ALLE ASZ geschlossen! 

An allen Zwickeltagen sind die ASZ normal geöffnet. 
Die Mitarbeiter/Innen des Bezirksabfallverbands Linz-Land sowie der Altstoffsammelzentren

bedanken sich bei den ASZ-Besuchern und wünschen frohe Weihnachten !
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Sport

Tolle Erfolge für die jungen Ennser Faustballer
Enns 3 steigt in die 2. Landesliga auf

Doch schon beim Einspielen konn-
te man erkennen, dass mit U. 

Hofkirchen und U. Peilstein zwei harte 
Brocken warteten. In der ersten Partie 
gegen Peilstein startete die Ennser 
Mannschaft unsicher, konnte sich nie 
absetzen und musste den ersten Satz 
mit etwas Pech abgeben. Dann folgte 
eine Steigerung - der zweite Satz war 
eine klare Sache. Der Anfang des drit-
ten Satzes war umkämpft, die Ennser 
machten die wichtigen Punkte und 

konnten sich absetzen. Am Ende stand 
ein wichtiger 2:1-Sieg, der dem AWN 

TV Enns den Aufstieg einen Schritt nä-
herbrachte. Die zweite Partie war ein 
Ebenbild der ersten. Auch gegen Hof-
kirchen musste man in einen Entschei-
dungssatz und lag schon 8:10 zurück. 
Mit etwas Glück und einer kämpferisch 
tollen Leistung drehten die Spieler das 
8:10 in einen 12:10-Satzsieg. 

Mit zwei hart erkämpften 2:1-Siegen 
wurde der heiß ersehnte Aufstieg in die 
2. Landesliga geschafft. 

Mit fünf Spielern des regierenden U18-Landesmeisters trat das Team des AWN TV Enns zu den 
Aufstiegsspielen vom Bezirk in die Landesliga an.

Enns ist Landesmeister U16

In der Vorrunde konnte sich die 
Mannschaft gegen ASVÖ SC Höhn-

hart, UFG Sparkasse Grieskirchen und 
Union Schwanenstadt sowie im Semi-
finale gegen TUS Kremsmünster, den 
zweiten der anderen Vorrundengrup-
pe, durchsetzen. Im Finale trafen die 
jungen Spieler des AWN TV Enns auf 
die Heimmannschaft aus Grieskirchen. 
Im ersten Satz spielten die Ennser 

ihre Stärken aus, Grieskirchen konnte 
nicht mithalten, ein klarer 11:5-Satz-
sieg war die Folge. Danach folgte ein 

ausgeglichener zweiter Satz, in dem 
sie schon mit 7:9 im Rückstand lagen. 
Eine mannschaftlich kompakte Leis-
tung brachte die Ennser jedoch wieder 
an den Gegner heran, sie behielten bei 
10:10 die Nerven und gewannen mit 
etwas Glück 13:11. 

Die Stadtgemeinde Enns gratuliert 
herzlich!

Die U18-Landesmeisterschaft war der erste Streich und der zweite – 
die U16-Landesmeisterschaft – folgte sogleich. 
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Freude am Asphaltstockschießen

Ab 15. Mai konnte das Training un-
ter strengen Auflagen wieder ge-

startet werden. Dieses wurde bis Ende 
Oktober fleißig und mit viel Freude ab-
solviert, obwohl alle Meisterschaften 
und Turniere abgesagt waren. Aber 
Gesundheit geht vor! Der Vorstand 
freut sich jetzt schon auf ein baldiges 
Wiedersehen und darf ein ruhiges, 
besinnliches Weihnachtsfest und ein 
gesundes neues Jahr wünschen!

Im Frühjahr 2020 war lt. COVID-19-Verordnung die Ennser Anlage geschlossen. 
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BLICK ZUM
 NACHBARN: AKTUELLES AUS ENNSDORF 

Ennsdorf wächst – Wohnprojekt im Möwenweg
Durch das seit 2019 

gültige neue Raum-
ordnungsprogramm der Gemeinde 
Ennsdorf werden in den nächsten 
Jahren neue Siedlungen mit einem at-
traktiven Wohnraummix entstehen. Im 
Möwenweg werden in nächster Zeit 15 
Einfamilienhäuser mit je 120 m2 Wohn-
fläche vom Bauunternehmen Fröschl 
Bau GmbH aus St. Pantaleon-Erla in 
Eigenregie errichtet.
Die Häuser werden voll-unterkellert und 
belagsfertig errichtet. Weiters werden 
ein Carport für drei Stellplätze sowie ein 
zusätzlicher Geräteraum gebaut – dies 
alles zu einem moderaten Preis. Bei der 
Planung wurde besonderes Augenmerk 
darauf gelegt, dass sich die Wohn- und 
Schlafräume nicht auf der der West-
bahn zugewandten Seite befinden und 
das Carport an der jeweiligen südlichen 
Grundstücksgrenze einen Sichtschutz 
in den Garten darstellt.
Bürgermeister Daniel Lachmayr freut 
sich über das gelungene Projekt: „Es 
ist wichtig, speziell junge Familien im 

Ort zu halten und ihnen eine attrakti-
ve Wohnmöglichkeit zu bieten. Es freut 
mich auch besonders, dass ein regiona-
les Unternehmen wie die Firma Fröschl 
dieses Projekt realisiert. Damit werden 
Arbeitsplätze gesichert und die Wert-
schöpfung bleibt in der Region.“

Die komplette Verkaufsmappe mit allen 
Informationen zur Preisgestaltung so-
wie den Planunterlagen ist bei der Fir-
ma Immolution unter info@immolution.
at, Tel. 0676-886 80 886, oder Alfred 
Buchberger unter alfred.buchberger@
aon.at, Tel. 0660/9176400, erhältlich.

Blick zum Nachbarn
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Bgm. a. D. Alfred Buchberger, Michael Fröschl, Franz Fröschl und Bgm. Daniel Lachmayr
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Die Feuerwehr

FREIWILLIGE FEUERWEHR DER STADT ENNS
A-4470 Enns, Lorcher Straße 1d
ABI Alfred Stummer, Tel. 07223/82193
Homepage http://www.ff-enns.at

FEUERWEHR-NOTRUF: 122

Haussammlung 2020
Auch in diesem, für uns alle her-

ausfordernden Jahr sind wir stets 
24/7 für die Ennser Bevölkerung im 
Einsatz, um Gefahren für Leib, Leben 
und Gesundheit abzuwenden bzw. zu 
mindern, sowie Sachwerte zu schüt-
zen.

Die stete Einsatzbereitschaft unserer 
Feuerwehr erfordert nicht nur bestens 
ausgebildete Helfer, sondern auch 
dem Stand der Technik entsprechende 
Einsatzmittel. Mit Ihrer Spende unter-
stützen Sie den Ankauf von neuen Ge-
rätschaften.

Bitte verwenden Sie für Ihre Spende 
den beiliegenden Erlagschein oder 
den angefügten QR-Code. Wir möchten 
uns im Voraus für Ihren Beitrag zur Si-
cherheit für die Stadt Enns bedanken. 

Seit 01.01.2017 müssen wir alle Spen-
den beim Finanzamt melden, damit 
diese bei einer Arbeitnehmerveranla-
gung automatisch angezeigt und abge-
setzt werden können. Bitte beachten 
Sie, dass für die Absetzbarkeit Ihrer 
Spende die Angabe des Namens laut 
Melderegister und des Geburtsdatums 
am Erlagschein unbedingt erforderlich 

ist. Das gewährleistet eine genaue Zu-
ordnung zum Spender. Unvollständige 
Angaben können nicht weitergeleitet 
werden. Sollten Sie für Ihr Unterneh-
men eine Spendenbestätigung benö-
tigen, stellen wir diese natürlich auch 
gerne aus.

Feuerlöscher-Überprüfungsaktion 2021
Die Feuerlöscher-Überprüfungsak-

tion ist für den 13. und 14. Jänner 
2021 geplant, sofern es die Vorgaben 
der Regierung erlauben. Da bei der 
Durchführung auf die Einhaltung der 
gesetzlichen Rahmenbedingungen, 
wie Abstand, Hygiene, Tragen eines 
MNS (obligatorisch in unserem Feu-
erwehrhaus), geachtet werden muss, 
kann es zu Wartezeiten kommen.
Diese Maßnahmen dienen Ihrem und 
unserem Schutz und sind unbedingt 
einzuhalten.

Sollte die Überprüfung zum vorgesehe-
nen Zeitpunkt nicht möglich sein, wer-
den wir diesen Umstand auf unserer 
Homepage (www.ff-enns.at) und über 
Facebook bekanntmachen.

Jeder tragbare Feuerlöscher ist in ei-
nem Intervall von 2 Jahren einer Funk-
tionskontrolle durch einen befugten 
Fachmann zu unterziehen.

Im Rahmen der Kontrolle wird der 
Feuerlöscher auf seine Einsatzbereit-
schaft getestet, das heißt, der Zustand 
des Löschmittels und der vorhande-
ne Druck des Treibmittels werden 
überprüft. Die Funktionsfähigkeit des 
Löschgeräts wird mit einer Prüfplaket-
te bestätigt. Sollte der Feuerlöscher 
bereits über 25 Jahre alt sein, ist eine 
Überprüfung nicht mehr möglich, bzw. 
erlaubt.
Die Feuerwehr Enns unterstützt Sie bei 
der wiederkehrenden Funktionskont-
rolle:

WANN?
Abgabe ausschließlich am Mittwoch, 
dem 13. Jänner 2021 von 15:00 bis 
19:00 Uhr

Abholung am Donnerstag, dem 14. 
Jänner 2021 von 15:00 bis 19:00 Uhr

WO?
Feuerwehrzentrale Enns, 
Lorcher Straße 1d.

KOSTEN?
€ 10,- -- je Löscher 
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Blick auf Enns
Die Entwicklung der Stadt
von 1997–2020

160 Seiten, Hardcover
über 200 Abbildungen

Euro 29,90
Format: A4
ISBN 978-3-7095-0124-5

AACCHHTTUUNNGG
Das Werk kann außerdem telefonisch oder per 

E-Mail am Stadtamt bei Waltraud Paukner unter
07223/82181-146 oder 

w.paukner@enns.ooe.gv.at bestellt werden. Bis
23. Dezember erfolgt der Versand kostenlos.

Aufgrund der Corona-Maßnahmen musste auch 
die Tourismus & Stadtmarketing Enns GmbH 

vorübergehend schließen. Nach Ende des 
Lockdowns erhalten Sie das neue Enns-Buch 

auch wieder in der Tourismusinformation.

Das Buch ist seit 21.11.2020 in 
folgenden Verkaufsstellen erhältlich:

Bürgerservicestelle der Stadt Enns
o�  ce@enns.ooe.gv.at, 07223/82181-0

Greisslerei am Hauptplatz
o�  ce@greisslerei-enns.at, 0664/9534361

In der Tourismusinformation ab 7.12.2020!
info.enns@oberoesterreich.at, 07223/82777

Ennsthaler Verlag, Steyr
buchhandlung@ennsthaler.at, 07252/52053-10


